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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

IBO ein voller Erfolg

Behörden & Parteien

Erlebnisführer auf Seite 22!

Montag bis Freitag von 10–12 h und 14–17 h
Weitere Termine auf Anfrage

Kreuzlingerstrasse 77 - Romanshorn - Telefon 071 466 72 72 
Schreinerarbeiten - Küchen - Schränke - Reparaturen - Ladenbau

www.marquart.ch

Besuchen Sie unser Bettenstudio

Alleestrasse 36a
8590 Romanshorn

Ed e L S C HMU C K

Bei uns garantierter Höchstpreis.
Sofort Bargeld.

Schmuck • Uhren
Tafelsilber • Zahngold
Münzen • Barren usw.

Altgold-Ankauf

Nach einem eher ruhigen Start war die Messe 
von Freitag bis Sonntag sehr gut besucht und 
lockte Zehntausende Besucherinnen und Be-
sucher an. Der Stand von Friedrichshafen und 
Romanshorn bot auch dieses Jahr zahlreiche 
Attraktionen.

Viele Besucherinnen und Besucher
Das gute Wetter hatte sicher einen Einfluss 
darauf, dass die Messe am Mittwoch und 
Donnerstag eher weniger Besucherinnen 
und Besucher verzeichnen konnte. Erstmals 
nach Wochen voller Regen und Schnee zeig-
te sich die Sonne, welche die Temperaturen 
steigen liess und so die Leute ins Freie lockte. 
Von Freitag bis Sonntag war die IBO sehr gut 
besucht: Unzählige Besucherinnen und Besu-
cher besuchten die IBO und genossen einen 
abwechslungsreichen Tag. 

Zauberer, Museum und Glücksrad
Auch am Stand von Friedrichshafen und 
Romanshorn war einiges los: An allen fünf 
Messetagen konnten die Besucherinnen und 
Besucher an einem Wettbewerb teilnehmen 
und am Glücksrad tolle Preise gewinnen. Am 
Samstag sorgte ein Zauberer für Stau vor dem 
Stand, am Sonntag stellte das Museum am 
Hafen verschiedene Exponate aus. Besonders 
die Präsentation mit Bildern aus der Zeit der 
Trajektfähren sorgte für nostalgische Erinne-

rungen und rege Diskussionen. Max Brunner 
und Roman Keller konnten mit ihrem Wis-
sen glänzen und beantworteten die unzähli-
gen Fragen problemlos.

Apéro am Freitag
Am Freitagnachmittag fand am Stand ein 
Apéro mit geladenen Gästen statt. Norbert 
Senn und Andreas Brand, Oberbürgermeis-

ter von Friedrichshafen, begrüssten die Gäste. 
Beide waren sich einig, dass auch in Zukunft 
die erfolgreiche Zusammenarbeit weiterge-
führt und gestärkt werden soll.  

Stadtmarketing Romanshorn

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

«Das ging super»
Res Breitenmoser, Uttwil

Liess seine Diplomarbeit 
ausdrucken und binden.
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DIANASTRASSE 2 . 8580 AMRISWIL . 071 410 01 30

GERNE BEGRÜSSEN WIR SIE AM:
DI–FR 10.00–12.00 /14.00–18.30 UHR
SA      10.00–DURCHGEHEND–16.00 UHR

Blue-Times Wasserbetten
Wir sind hellwach wenn,s um Ihren Schlaf geht!   swiss-bett.ch
90 Tage gratis Probeliegen bei Ihnen zu Hause!

im Migros-Restaurant und -Take Away im Einkaufscenter Hubzelg, Romanshorn.

Profitieren Sie!

Original-Bons ausschneiden, einlösen und profitieren.

7 617007 0649613.20 statt 6.40
Handwerker-Znüni
bis 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 1. April 2010

4.– statt 6.60
Stück Schwarzwäldertorte 
mit Kaffee ab 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 1. April 2010

7 617007 067382

im Migros-Restaurant und -Take Away im Einkaufscenter Hubzelg, Romanshorn.

Profitieren Sie!

Original-Bons ausschneiden, einlösen und profitieren.

7 617007 0649613.20 statt 6.40
Handwerker-Znüni
bis 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 1. April 2010

4.– statt 6.60
Stück Schwarzwäldertorte 
mit Kaffee ab 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 1. April 2010

7 617007 067382

c:\dokumente und einstellungen\info\lokale einstellungen\temporary internet files\olkd\inserat seeblick 26 03 10 (3).doc 

 
 
 











 









     

    
    
  














 













 
 
 
Romanshorn 

Schönes Einfamilienhaus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 Zi. mit guter Bausubstanz, teilw. 
renoviert, Nähe Schulen/Einkauf. 
 

CHF 570‘000.--       071 677 50 02 
monika.gertsch@goldinger.ch 

 www.goldinger.ch-Verkauf-Verwaltung 
 FRAUENFELD-KREUZLINGEN-ST. GALLEN 

Carl & Saliha Souviron
Rietwiesenstrasse 3
8593 Kesswil

Berufsfischerei

Ostern 2010/Karwoche
Fischfachgeschäft in neuem Kleid

Grosse Auswahl an Fischen aus dem Bodensee und aus aller Welt.

Öffnungszeiten
Dienstag, 30. März 2010 von 8–12 Uhr, 14–17 Uhr
Mittwoch, 31. März 2010 von 8–12 Uhr, 14–17 Uhr
Gründonnerstag, 1. April 2010 von 8–17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Souviron

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen
Telefon 071 463 13 73 oder per E-Mail: souviron.fische@bluewin.ch

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50



KW 12, 26.03.2010Seite 3

Schule

Behörden & Parteien

Gesundheit & Soziales

Treffpunkt

Marktplatz

IBO ein voller Erfolg .......................... 1
Immomesse St. Gallen ...................... 3
Übergangsphase im
Jugendtreff «NEON».......................... 5
Mitteilungen des Einwohneramtes ...... 5
Informationen zur Einführung
des Passes 10 .................................. 7
Neue Herausforderungen bei der ARA .. 8
Mehr Sicherheit auf und
an der Bahnhofstrasse ....................... 9

Monika hat gezügelt… ....................... 11

Patientenverfügung ........................... 10
Mit klarem Kopf in die Zukunft .......... 10

Kultur & Freizeit

Being Azem ...................................... 12
Journeys ........................................... 12
Zwei Vereine – ein Fest für alle! ......... 12
Troubled Water .................................. 12
Herausragende Sportler geehrt ........... 13
Ein intensives Jahr ............................ 14
Sharks erneut top .............................. 14
Uraufführung .................................... 15
Barrage-Platz .................................... 15
290 Frondienst-Stunden .................... 15
Osterkranz flechten ........................... 16
Robert Schenk wird 6. Dan Ju-Jitsu ... 16
Betula-Werkstatt wird zur Bühne ........ 16
Die Trauben hingen zu hoch............... 17
Arbeit für alle ................................... 17

Wellenbrecher ................................... 5
Fischerhütte am Karfreitag offen ........ 10
Demenzkranke betreuen .................... 10
Velo-Börse im Frühling!… .................. 10
Romanshorner Agenda ....................... 27

Primarschule halbiert Druckkosten ..... 9
Den Frühling begrüsst ....................... 9

Herausgeber
Politische Gemeinde Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan
Politische Gemeinde Romanshorn, Primarschul-
gemeinde Romanshorn, Sekundarschulgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten
Bis Freitag 9.00 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum

Beilage: Ostern in Romanshorn

Wirtschaft
Neuheiten-Apéro im Strick_in ............ 11
Frühling im Garten ............................ 11

Erlebnisführer auf Seite 22!

Behörden & Parteien

Letzten Freitag bis Sonntag öffnete die Im-
momesse St. Gallen wieder ihre Tore. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich rund ums Thema Bauen zu 
informieren. Romanshorn war am Stand der 
Regionalplanungsgruppe Oberthurgau (RPO) 
vertreten.

Stand der RPO
Wie bereits im Vorjahr hatten die Oberthur-
gauer Gemeinden einen Gemeinschaftsstand 

Immomesse St. Gallen
an der Immomesse St. Gallen. So konnte ein 
grosszügiger Messeauftritt mit einem auffal-
lenden Stand realisiert werden, an dem sich 
jede Gemeinde vorstellte. 

Gemeinderäte informierten
An allen drei Tagen waren die Mitglieder des 
Gemeinderates Romanshorn am Stand ver-
treten. Sie informierten die interessierten Be-
sucherinnen und Besucher über Romanshorn 
und beantworteten ihre Fragen. Bei konkre-

tem Interesse konnte eine Liste mit aktuellen 
Objekten und Bauparzellen abgegeben wer-
den. Natürlich nutzten auch einige Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Romanshorn 
die Gelegenheit, mit den Gemeinderäten ak-
tuelle Fragen zu diskutieren.  

Stadtmarketing Romanshorn
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Ab 1. April 2010. Alleestrasse 64 in Romanshorn.
Ladenlokal 25,7 m2 u. div. Nebenräume ca. 50 m2

Günstiger Mietzins
Auch als Büro oder Praxis geeignet
Auskunft: Telefon 071 446 55 47, 071 446 67 64
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Alleestrasse  44, 8590 Romanshorn

Freitag, 26. März 2010, 13.30 bis 18.30 Uhr
Samstag, 27. März 2010, 9.00 bis 14.00 Uhr

Bei Ihrem Einkauf erhalten Sie an diesen beiden 
Tagen 10% Rabatt!

Wir zeigen Ihnen die neusten Trends des
kommenden Frühlings.

Romanshorn, Feldeggstrasse 4

ZU VERMIETEN
frisch renovierte grosszügige
5-Zimmer-Maisonette-Wohnung

182 m2, 3 Nassräume, Lift, Cheminée, grosser Balkon, 
See- und Bergsicht, ruhige Lage. Nähe Einkaufs - 
zentrum und Schulen. Miete Fr. 2‘100.– exkl. NK

WEHAGE Verwaltungen, E. Wüst, Tel. 071 460 11 27

Romiszelgstrasse 7, CH-8590 Romanshorn
Telefon 071 463 77 40, Telefax 071 463 77 41
www.gp-marine.com, info@gp-marine.com

Besuchen Sie die erste Suzuki Marine Vertretung in 
der Schweiz. Wir freuen uns auf Sie!

•	Suzuki Aussenbordmotoren 2,5PS – 300PS
•	Suzumar Schlauchboote
•	Oldtimermotoren
•	BSO II  Benzinmotoren
•	Winterlager in der Halle
•	Spezialwerkstatt für Marinemotoren,  

Getriebe, Antriebe
•	Revisionen, Reparaturen, Service, Tuning
•	Elektrik-/Zubehörinstallationen
•	Vergaser-/Zündungsinstandstellung

Spezialwerkstatt für Autos und Boote
Romiszelgstrasse 7
8590 Romanshorn

www.gp-marine.com
info@gp-marine.com

Telefon 071 463 77 40
Telefax 071 463 77 41

28. März 2010, 9.00 - 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür

L A N D I . . .
a n g e n e h m

a n d e r s !

OBERTHURGAU AG
S t e i n e l o h  /  I m  P ü n t  2 
9 3 2 0 F r a s n a c h t 
T e l e f o n  0 7 1  4 5 4  7 9  0 0

Grosses Pflanzenangebot in 
unserem Gartencenter!

Familie sucht ab August 2010 für ein Jahr eine 
zuverlässige und motivierte Schulabgängerin zur Kinder  -
betreuung sowie Mithilfe in Haushalt und Garten.

Ein Schultag möglich. Reitgelegenheit. Infos unter 076 581 27 25

Praktikantin gesucht

Besuchstag

In beiden Sekundarschulzentren Reckholdern und Weitenzelg führt 
die Sekundarschule Romanshorn-Salmsach den Besuchstag durch. 
Um möglichst vielen Eltern und Interessierten die Möglichkeit zu 
bieten, Einblick in den Schulalltag zu nehmen, findet diese Veranstal-
tung am Samstag statt.

samstag,  27. März 2010
unterricht:  08.00 uhr bis 10.20 uhr

ein spezieller stundenplan liegt auf. 

Im Anschluss an die Lektionen sind Sie in den gängen
der schulhäuser zu Kaffee und gesprächen eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schulleitung und Lehrerschaft

Weitere Informationen unter www.sekromanshorn.ch

romanshornromanshorn
salmsach
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Wellenbrecher Marktplatz

Geburten: Auswärts geboren

4. März
– Muslu, Eray, Sohn des Muslu, Tahir, 

von der Türkei und der Muslu, Özlem, 
von Romanshorn TG, in Romanshorn

7. März
– Furrer, Nick, Sohn des Furrer, 

Reto Martin, von Russikon ZH und der 
Furrer, Michelle Bibian, von Russikon ZH 
und St. Niklaus VS, in Romanshorn

11. März
– Schnell, Naomi, Tochter des Schnell, 

Roger, von Güttingen TG und der Schnell, 
Jenny, von Güttingen TG und Speicher 
AR, in Romanshorn

14. März
– Ackermann, Elias, Sohn des Ackermann, 

Michael, von Roggwil TG, und der Acker-
mann, Rebecca, von Roggwil TG und 
Wigoltingen TG, in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

2. März
– Ermis, Meryem, von der Türkei, 

in Romanshorn;
 Dedeeli, Hamza, von der Türkei, 

in der Türkei

6. März
– Hoffmann, Helga Dorottya, von Ungarn, 

in Ungarn;
– Vincze, Gabor, von Ungarn, 

in Romanshorn

12. März
– Lanzilotti, Carmela, von Italien, 

in Romanshorn;

Mitteilungen des Einwohneramtes
– Heule, Thomas Manfred, von Widnau SG, 

in Romanshorn

12. März
– Egger, Brigitte, von Eggersriet SG, 

in Romanshorn;
– Meisser, Albert, von Küblis GR, 

in Romanshorn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

9. März
– Schmid, Hansjörg, geb. 4. Februar 1945, 

von Kesswil TG, in Romanshorn

15. März
– Kohler geb. Zürcher, Anneliese, 

geb. 22. Juli 1928, von Täuffelen BE, 
in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

6. März
– Thoma geb. Schlatter, Jolanda, 

geb. 14. Februar 1958, von Amden SG, 
in Romanshorn

8. März
– Senn, Ida, geb. 20. Februar 1915, 

von Gossau SG, in Romanshorn

15. März
– Hauser geb. Asmus, Alice, geb. 21. Februar 

1926, von Salmsach TG, in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Per 1. Januar 2010 hat die Politische Gemeinde 
Romanshorn den Betrieb des Jugendtreffs über-
nommen. Der Jugendtreff steht jungen Menschen 
aller Nationen zwischen 13 und 18 Jahren offen. 

Anfang Jahr musste die personelle Besetzung 
beim Jugendtreff neu geregelt werden. Der 
befristete Arbeitsvertrag von Roman Häberli 
ist Ende Februar 2010 ausgelaufen und Bri-
gitta Spälti hatte ihre Anstellung auf Ende 
März 2010 gekündigt. Als Nachfolge wur-
den Celina von Moos und Thomas Künzle 

Übergangsphase im Jugendtreff «NEON»
gewählt. Celina von Moos hat ihre Arbeit am 
15. Februar 2010 aufgenommen. Noch vor 
Arbeitsbeginn musste der Arbeitsvertrag mit 
Thomas Künzle aus persönlichen Gründen 
im gegenseitigen Einvernehmen aufgelöst 
werden. Die Stelle wird neu ausgeschrieben. 
Brigitta Spälti hat sich bereit erklärt, bis auf 
weiteres im Jugendtreff tätig zu sein.  

Gemeindekanzlei Romanshorn 

Unser 9-jähriger Sohn filzt gerne. Also mit 
Filzwolle, denn in seinem Alter strebt er noch 
keine Politkarriere an.

Grundsätzlich gibt es ja zwei Techniken: das 
Trockenfilzen und das Nassfilzen. Bei beiden 
Techniken können ein- oder mehrfarbige Tei-
le erarbeitet werden. Die landesüblich häu-
figsten Farben sind Blau, Orange, Grün und 
Rot. Dann gibt es noch die verschiedenen 
Zwischentöne sowie Braun und Schwarz.

Beim Trockenfilzen formt er die Filzwolle der 
verschiedenen Farben mit den Händen zu 
einer Kugel. Anschliessend sticht er mit der 
Filznadel von allen Seiten x-mal in die Ku-
gel, um die trockenen Fäden miteinander zu 
verweben. Er sticht so lange drauflos, bis die 
Fäden komplett verfilzt sind und die Kugel 
hält. Das ist ja wie bei den weniger modera-
ten Führungspersonen, die von allen Seiten 
piesacken, bis jeder Faden entweder ganz in 
der Kugel ist oder dieselbige verlassen hat, 
schiesst es mir durch den Kopf.

Die Fäden, die sich nicht widerstandslos ein-
filzen lassen oder gar die Kugel verlassen, ver-
fügen alle über Biegungen, Windungen und 
Motivationen, die das Leben als Faden wohl 
etwas erschweren, dafür aber umso interes-
santer und kreativer machen und für die sie 
voll und ganz einstehen. Welche Farbe diese 
Fäden auch immer haben, oft finden sie sich 
in lockeren Knäueln zusammen. So entsteht 
zwar weder eine Kugel noch ein Wicht, aber 
auch diese lockeren Knäuel oder einzelnen 
Fäden können ihre Aufgabe im grossen Woll-
haufen erfüllen. Und aus der Sicht des grossen 
Wollhaufens werden diese Fäden wegen ihrer 
Originalität und Ehrlichkeit immer mehr 
geschätzt. 

Auf der anderen Seite versuchen die Trocken-
filzer beharrlich, mit immer weniger Fäden 
eine Kugel zu formen und verlieren dabei je 
länger je mehr den gesamten Wollhaufen aus 
den Augen.
Der Zwischenweg wäre das Nassfilzen: da-
bei werden Fäden verschiedenster Farbe und 
Form durch langsames, gleichmässiges und 
einfühlsames Arbeiten zu einem harmoni-
schen Ganzen verwoben.  

Christof Hablützel

Filz(en)
Behörden & Parteien
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Laphroaig
Longmorn
The Glenlivet,
12/15/18/21/25 years
Dalmore Grand Reserva
Scapa, 16 years
Aberlour
Bowmore, 17 years
Lagavulin
Dalwhinnie, 15 years
Auld Reekie, 10 years
Glenmorangie Nectar D'òr

Jameson
Oban, 14 years
Talisker
Bruichladdich, 17 years
Laphroaig
Douglas Single Malt
Signatory Single Malt
Caol Ila
Macallan
The Balvenie
Säntis Malt
Säntis Cream

75 verschiedene Whiskys
Single Malts von den Lowlands bis nach Orkney:

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Stäheli Andreas, Hubhofgasse 7, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Einbau Dachflächenfenster, Abbruch Einfriedung,
Gestaltung Parkplatz

Bauparzelle
Hubhofgasse 7, Parzelle Nr. 878

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Glatthard Hans-Jörg und Renata, In der Breiti 23, 
9244 Niederuzwil

Bauvorhaben
Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage

Bauparzelle
Wiesenring 15, Parzelle Nr. 3183

Planauflage
vom 26. März bis 14. April 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzu-
reichen.

KEHriCHtABfUHr üBEr diE OStErtAGE 
Die Abfuhr für das Gewerbe am Karfreitag, 2. April 2010, fällt aus 
und wird nicht nachgeholt.

Die Abfuhr am Ostermontag für das Gebiet Romanshorn Süd wird 
auf dienstag, 6. April 2010, verschoben.

Wir bitten Sie, den Abfall erst frühmorgens am Abfuhrtag bereit zu stellen.

Bauverwaltung Romanshorn

Organisiert durch:
Kulturkommission Romanshorn

www.romanshorn.ch

Wir laden Sie herzlich zum Kultur-

spaziergang in Romanshorn ein.

Samstag, 29. März 2008 

um 14.00 Uhr (bei jeder Witterung)

Treffpunkt ist beim ASCO- 

Brunnen im Seepark Romanshorn.

Der Spaziergang dauert etwa zwei 

Stunden und wird von Max Tobler 

und Max Brunner angeführt. Die 

Teilnahme ist für alle kostenlos. 

Kontakt: Stadtmarketing Romans-

horn, 071 466 83 31 oder E-Mail an 

stadtmarketing@romanshorn.ch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Organisiert durch:
Kulturkommission Romanshorn

www.romanshorn.ch

Wir laden Sie herzlich zum Kulturspazier-

gang in Romanshorn ein.

Samstag, 27. März 2010, 

um 10.00 Uhr (bei jeder Witterung)

Treffpunkt ist der Mocmoc auf dem Bahn-

hofsplatz Romanshorn.

Max Brunner führt die Teilnehmer zu den

kulturellen Höhepunkten in Romanshorn

und vermittelt Wissenswertes rund um

Geschichte und Kultur. Die Teilnahme ist

für alle kostenlos.

Kontakt: Stadtmarketing Romanshorn,

071 466 83 31 oder E-Mail an

stadtmarketing@romanshorn.ch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Behörden & Parteien

Vorgehen bei der Bestellung eines Passes 10, 
dem Kombiangebot (Pass/ID) oder einem pro-
visorischen Pass seit 1. März 2010 im Passbüro 
Biometrie

Am 1. März 2010 wurde der biometri-
sche Pass 10 flächendeckend in der ganzen 
Schweiz eingeführt. Das Antragsverfahren 
läuft neu nicht mehr über die Gemeinden, 
sondern direkt über das Passbüro Biometrie. 
Gesuchstellende können vor der zwingenden 
persönlichen Vorsprache ihre Personendaten 
mittels folgender Möglichkeiten dem Pass-
büro einreichen:

1. Über das Internet unter www.schweizerpass.ch
Auf einem elektronischen Formular müssen 
die notwendigen Angaben erfasst werden. 
Ebenso sind unter dieser Website weitere In-
formationen rund um den Pass 10 abrufbar.

2. Telefonisch unter der Nummer 058 346 03 10

3.  Durch persönliche Vorsprache im Passbüro 
Biometrie

Anträge per Internet oder Telefon haben den 
Vorteil, dass das Passbüro die Überprüfung 
der Personendaten und der Ausweisberechti-
gung schon vor dem persönlichen Erscheinen 
der antragstellenden Person erledigen kann 
und ermöglichen somit ein effizientes Verfah-
ren und eine Verkürzung der Zeit, welche die 
antragstellende Person bei der persönlichen 
Vorsprache benötigt.
Bei allen Antragsarten werden die Personalien 
erfasst und anschliessend durch das Passbüro 
geprüft. Erst danach kann ein Termin für die 
Biometrisierung vereinbart werden. Diese 
umfasst die Aufnahme des Gesichtsbildes, 
welches im Pass erscheinen wird, die digitale 
Erfassung zweier Fingerabdrücke sowie der 
Unterschrift.
Bei der zwingenden persönlichen Vor-
sprache müssen die alten Ausweise mitge-
nommen werden. Ausserdem benötigt das 
Passbüro Biometrie die Meldebestätigung/
Niederlassungsausweis oder, falls diese 
nicht (mehr) vorhanden ist, eine Wohn-
sitzbescheinigung des Einwohneramts 
Romanshorn. Die Meldebestätigung bzw. 
der Niederlassungsausweis wurde bei der An-
meldung in Romanshorn, nach Erreichen der 
Volljährigkeit oder nach einer allfälligen Zi-
vilstandsänderung als Empfangsbestätigung 

Informationen zur Einführung des Passes 10
für die Deponierung des Heimatscheins kos-
tenlos abgegeben. Eine Wohnsitzbestätigung 
ist kostenpflichtig. Bei Diebstahl oder Verlust 
der alten Ausweise ist eine entsprechende po-
lizeiliche Verlustmeldung einer Schweizer Po-
lizeidienststelle vorzuweisen. Verlustrapporte 
aus dem Ausland sind nicht zulässig. 

Wichtig: Es muss kein Foto mehr mitge-
bracht werden!

Anträge für Kinder und Unmündige (Einwilli-
gung der gesetzlichen Vertretung)
Kinder und unmündige Personen sind durch 
die sorge- oder vormundschaftsberechtigte 
Person zu begleiten. Die Begleitperson eines 
Bevormundeten muss sich bezüglich Mün-
del und einer entsprechenden Vollmacht 
ausweisen können. Zwingend notwendig ist 
bei Anträgen für Kinder das schriftliche Ein-
verständnis der zweiten sorgeberechtigten 
Person (anderer Elternteil) vorzuweisen. Bei 
Trennungen oder Scheidungen ist der Sorge-
rechtsentscheid des Gerichtes vorzulegen. Bei 
nicht verheirateten Paaren ist eine amtliche 
Sorgerechtsregelung mitzubringen.

Bestellung der Identitätskarte
Falls nur die Identitätskarte gewünscht wird, 
kann diese bis zum 1. März 2012 weiterhin 
beim Einwohneramt Romanshorn beantragt 
werden.

Gültigkeit und Preise der neuen Schweizer 
Ausweise
Der Pass 10 und die Identitätskarte werden 
für Personen, die zum Zeitpunkt des Antrages 
das 18. Lebensjahr zurückgelegt haben (Er-
wachsene) für 10 Jahre und für Personen, die 
im Zeitpunkt des Antrages das 18. Lebensjahr 
nicht zurückgelegt haben (Kinder) für 5 Jahre 
ausgestellt. Der provisorische Pass wird unab-
hängig vom Alter für 1 Jahr ausgestellt.

Ausstellungsfrist
Die Frist für die Ausstellung des Ausweises 

beträgt im Inland 10 Arbeitstage. Kann die 
Zustellfrist nicht eingehalten werden, hat 
die antragstellende Person dies innert 5 Ar-
beitstagen zu melden. In diesem Fall hat sie 
Anrecht auf die kostenlose Ausstellung eines 
provisorischen Passes, wenn sie diesen für eine 
Reise oder zu anderen Zwecken benötigt.

Reisen in und durch die USA
Der neue Pass 10 erfüllt die internationalen 
Anforderungen und berechtigt, wie schon der 
Pass 06, zur visumsfreien Reise in und durch 
die USA. Der Pass 03, der seit dem Januar 
2003 ausgestellt wird, berechtigt ebenfalls zur 
visumsfreien Reise in und durch die USA, so-
fern er vor dem 26. Oktober 2006 ausgestellt 
wurde.

Hingegen erlauben die USA die Einreise (und 
die Durchreise) mit dem provisorischen Pass 
seit dem 1. Juli 2009 nur mit Visum. Letzteres 
wird aber – wie die Erfahrung zeigt – nur in 
absoluten Notfällen ausgestellt.

Adresse und Erreichbarkeit der neuen 
Ausweisstelle
Passbüro Biometrie Kanton Thurgau
Staubeggstrasse 2, 1. Stock
8510 Frauenfeld
Tel.: 058 346 03 10, Fax: 058 346 03 28, 
E-Mail: ausweisstelle@tg.ch, 
Website: www.passbuero.tg.ch
Öffnungszeiten: Montag–Freitag
8.00–11.30 Uhr / 14.00–17.00 Uhr

Weitere Auskünfte zum Pass erhalten Sie un-
ter: Tel. 0800 820 008 (kostenlose Info-Hot-
line) oder unter www.schweizerpass.ch.  

Einwohneramt Romanshorn

Ausweisart Preise Erwachsene Preise Kinder

Pass 10 Fr. 145.– Fr.  65.–

Pass und ID (Kombiangebot) Fr. 158.– Fr.  78.–

ID Fr.  70.– Fr.  35.–

Provisorischer Pass Fr. 100.– Fr. 100.–
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Das Jahr 1 nach der ARA-Sanierung zeigte sich 
ruhiger als seine Vorgänger. Nichtsdestotrotz 
war nie Zeit, um sich auf den Lorbeeren auszu-
ruhen, da sich neue Herausforderungen stell-
ten und es galt sich weiterführende Ziele zu 
setzen und zu verfolgen.

In der Folge der Sanierung drängte sich eine 
Bestandesanalyse in Form eines Betriebs-
kosten-Kennzahlenvergleichs auf, um den 
Ist-Zustand der Anlage zu erheben und um 
Optimierungspotenziale auszuloten. Das 
Resultat zeigte, dass im Vergleich zu ähnlich 
grossen ARAs die Betriebskosten bedeutend 
unter dem Durchschnitt sind. Im Weiteren 
sind die Ist-Werte im Vergleich zu den hoch-
gerechneten Soll-Werten fast durchgehend 
tiefer, im Durchschnitt um ca. 16%, was den 
wirtschaftlichen Betrieb und eine «top» Form 
der Kläranlage belegt. Auch der jährliche Un-
tersuchungsbericht des AfU zeigte sehr gute 
Werte und enthielt keinerlei Beanstandungen.

Neue Herausforderungen bei der ARA
In Sachen alternative Energien wurde die 
Biogasanlage von der Herstellerfirma Ster-
ling im Juni aufwändig nachgerüstet, um die 
Methan-Entweichungen (Methan-Schlupf ) 
auf unter 5% zu minimieren. Die Abgabe-
messungen zeigten ein sehr erfreuliches Bild, 
denn die geforderten Werte werden zur Ge-
nüge eingehalten. Die Abklärungen in Sa-
chen Klärschlammtrockung waren schnell 
abgeschlossen, da die vorgestellte Techno-
logie noch nirgends im Einsatz steht. Der 
Einsatz einer Gross-Sonnenkollektoranlage 
für die Faulturmerwärmung wurde errechnet 
und wird 2010 oder 2011 zur Debatte stehen.

Die Firma Thurella AG nahm im August 
ihre Vorreinigungsanlage in Betrieb, was ei-
ne merkliche Entlastung der Kläranlage v.a. 
während der Mostereikampagne darstellt. So-
mit wurden Einwohnerwert-Kapazitäten für 
das Wachstum von Bevölkerung und Indus-
trie im Verbandsgebiet frei. Ein Betriebsunfall 

im August mit Tomatengrundstoff von ca. 
17’000 Liter verlief glimpflich.
Nach der Kläranlagensanierung steht eine 
weitere Herausforderung in den kommenden 
Jahren an: Das Alarmierungs- bzw. Fernwirk- 
und Leitsystem der Aussenwerke (Regenbe-
cken, Pumpwerke, Hebewerke) muss ersetzt 
und gleichzeitig das Zusammenspiel mit der 
ARA verbessert werden. Dafür sind vorerst 
der aktuelle Zustand zu erarbeiten, Prioritä-
ten festzulegen, ein Gesamtkonzept zu erstel-
len und ein Massnahmenplan zu erarbeiten.
Im Dezember hat der stellvertretende Be-
triebsleiter Roland Nüssli die Berufsprüfung 
BBT zur Erlangung des eidgenössischen 
Fachausweises für Klärwerkfachmann bestan-
den. Zu diesem Erfolg gratulieren wir ihm 
herzlich.

Zuletzt richte ich meinen Dank an die Vor-
standsmitglieder und -mitarbeitenden für 
ihre wertvolle Arbeit. Ein besonderer Dank 
für sein eingebrachtes Fachwissen und En-
gagement geht an Markus Frei, welcher im 
März als Vertreter von Salmsach zurücktrat. 
Kurt Helg wurde als Ersatz gewählt. Ebenso 
ist der grosse Einsatz der Betriebsmitarbeiter 
im Dienste des Abwasserverbands zu erwäh-
nen und entsprechend zu würdigen.  

Der Präsident Patrik Fink

Vorsorge und Lebensversiche
rungen werden immer wichtiger. 
Als Agenturleiter und Berater 
der Mobiliar bin ich auch dafür Ihr 
kompetenter Partner.

Bahnhofstrasse 17, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 79 70
patrick.lohri@mobi.ch

Patrick Lohri

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Behörden & Parteien
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Das Grüne Forum setzt sich in konkreten Pro-
jekten für ökologische Anliegen in Romanshorn 
ein. Dieses Jahr hat es sich die Bekämpfung der 
schon lange bestehenden problematischen 
Situation an und auf der Bahnhofstrasse vor-
genommen. Die Verkehrsbedingungen für den 
Langsamverkehr und die Lebensbedingungen 
für die Anwohner sollen verbessert werden.

Das Grüne Forum anerkennt die Bemühun-
gen des Gemeinderates Romanshorn für Ver-
kehrsberuhigungen in den Quartieren. Mit 
Tempo 30 wird die Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmer entscheidend erhöht. Die Lebens-
qualität von Velofahrern und Fussgängern 
wird erhalten und gesteigert, der Langsam-
verkehr gefördert.

Es gilt jetzt, weiterzudenken und weitere 
Schritte zu tun: Auch auf der Bahnhof strasse 
als einer Hauptverkehrsachse verkehren viele 

Mehr Sicherheit auf und an der Bahnhofstrasse
Velofahrer. Sie wird im unteren Teil von zahl-
reichen Fussgängern begangen; denn sie ist 
hier eine kleine Einkaufsstrasse, welche bis 
zum Rebsamenschulhaus von Büros, Läden 
und Dienstleistern gesäumt wird.

Ebenso ist sie ein Zubringer zur Alleestrasse. 
Hier, auf dem unteren Teil der Bahnhof-
strasse, bewegt sich der motorisierte Verkehr 
verhältnismässig langsam und vorsichtig, 
auch dank der Verkehrsdichte und der beste-
henden Parkplätze.

Vom Rebsamenschulhaus bis zum Hub-
kreisel fahren viele Lenker die zugelassene 
Geschwindigkeit von 50 km/h voll aus – die 
gerade Strassenlinie verleitet auch zu noch hö-
herer Geschwindigkeit. Zudem ist die Bahn-
hofstrasse gesäumt von direkten und indi-
rekten Zugängen zu verschiedenen Schulen: 
Neben Kantons- und Sekundarschülern sind 

auch sehr viele Kinder im Primarschul- und 
sogar Spielgruppenalter unterwegs von und 
zu Schulhäusern, Turnhallen und anderen 
Lokalitäten.

Das Grüne Forum verlangt von den Gemein-
debehörden, dass sie sich auch um den Ver-
kehr auf der Bahnhofstrasse kümmern. Noch 
ist nichts Schwerwiegendes passiert – gleich-
wohl braucht es Verbesserungen für die nicht 
von Blech geschützten Velofahrer, Kinder, 
Schüler, Jugendlichen und Fussgänger.

Ein abschnittweise gestaffelt langsameres 
Fahren auf dieser multifunktionalen Strasse 
wäre für Romanshorn als Einkaufsort ein 
Gewinn. Verkehrsberuhigung erhöht zudem 
die Sicherheit und verbessert die Situation für 
Läden und Dienstleistungsbetriebe.  

Grünes Forum

An der Primarschule Romanshorn bringen die 
Lehrpersonen rund 60'000 Seiten farbig zu 
Papier. Was auf den ersten Blick als viel er-
scheint, zeugt in Wirklichkeit vom sparsamen 
Umgang mit Ressourcen. Handelt es sich doch 
um nur rund 100 Seiten pro Schüler und Jahr.

Green-IT-Strategie
Die Gemeinde Romanshorn strebt das Zer-
tifikat als Energiestadt an. Entsprechend ver-
folgt auch die Primarschule eine Green-IT-
Strategie. In diesem Rahmen überprüfte die 
Schule die Kosten des Farbdruckes. Mit dem 
Wechsel zu einem Produkt, das den Toner 
und die elektronischen Teile trennt (Kyoce-

Primarschule halbiert Druckkosten
ra), lässt sich nicht nur die Umwelt schonen, 
sondern es lassen sich auch die Hälfte der 
Druckkosten einsparen. Zusätzlicher Vor-
teil: die Tonerbehälter sind dreimal weniger 
auszutauschen, was auch den Arbeitsaufwand 
reduziert.

Falsche Versprechungen der Anbieter
Bei der Analyse zeigte sich, dass es sich lohnt 
eigene Abklärungen zu tätigen. So erhielt die 
Primarschule eine Offerte für ein Kombigerät 
(Drucker/Kopierer) mit angeblichen Einspa-
rungen von 8'000 Franken, was bei Gesamt-
kosten von 6'000 Franken wohl kaum mög-
lich ist. Der Anbieter legte seinem Angebot 

Mit einem bunten Strauss an Liedern und Mund-
harmonika-Melodien haben die fünf Schulklas-
sen des Ober- und Rebsamenschulhauses den 
Frühling eingeläutet.

Mit ihrem fröhlichen und ansteckenden Sin-
gen und Musizieren haben die Kinder und 
Lehrkräfte die zahlreichen Besucher begeis-
tert.  

Markus Bösch

Den Frühling begrüsst

Kosten von 40 Rappen für den bisherigen 
Drucker der Primarschule zugrunde. Dies 
entspricht beinahe den Kosten einer Stan-
dardfarbseite.

Die Lehrpersonen drucken aber in der Regel 
Seiten mit einem geringen Farbanteil. Effek-
tiv kostet die Seite daher nur 10 Rappen.

Mit den neuen Druckern sinkt sie neu auf 5 
Rappen. Die von der Primarschule gewählte 
Lösung ist gerade bei solchen Seiten mit ge-
ringem Farbanteil besonders vorteilhaft.  

Hanspeter Heeb, Präsident Primarschule

Markus Bösch

Schule

Behörden & Parteien
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Donnerstag, 15. April 2010, 14.00–17.00 Uhr

Kosten: Fr. 65.–, 1x4 Lektionen
Romanshorn, Alterswohnstätte Holzen-
stein, Holzensteinerstrasse 39

Auskunft und Anmeldung Pro Senectute 
Thurgau, Telefon 071 626 10 83.  

Pro Senectute

184 Jugendliche konnten im Bodan-Saal ihre 
Kodex-Auszeichnungen abholen. Kodex ist 
ein dreistufiges Programm zur Suchtmittel-
Prävention, an dem Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarschule freiwillig teilnehmen.  
Das Kodex-Programm belohnt den freiwilli-
gen Verzicht auf Tabak, Alkohol, illegale Dro-
gen und den Missbrauch von Medikamenten 
mit attraktiven Medaillen und Urkunden. 
Mit der Teilnahme am Projekt Kodex legen 
sich die Jugendlichen freiwillig Disziplin auf 
und zeigen Eigenverantwortung. Wir gratu-
lieren herzlich zu soviel Selbständigkeit, eige-
nem Willen und Selbstvertrauen. 

17 Gold-Absolventen aus Romanshorn
Manuela Alberts, Melina Büschlen, Virginia 
Eisler, Bianca Frischknecht, Dila Gül, Rahel 
Janosfia, Severin Keller, Nadine Kobelt, Mike 
Lieberherr, Dominique Maron, Sasa Pancika, 
Sabrina Rechsteiner, Oliver Schäppi, Daniel 
Scheuner, Oliver Schweizer, Melanie Wüst, 
Katrin Züllig.  

Kodex Romanshorn, Sibylle Hug

Patientenverfügung

Mit klarem Kopf
in die Zukunft

Gesundheit & Soziales

Marktplatz

Das Vereinslokal des Fischereivereins, die Fi-
scherhütte, ist am kommenden Karfreitag ab 
10.00 Uhr geöffnet. Ob zum Essen, Trinken oder 
Kafischwätzli, jedermann /-frau /-kind ist herz-
lich willkommen.

Auch in diesem Sommer sind wieder Spezi-
alitäten geplant: Samstag, 15. Mai 2010: 
Spätzlischmaus mit Rindsgulasch

Fischerhütte am Karfreitag offen
Samstag, 5. Juni 2010: Tigercrevetten
Samstag, 3. Juli 2010: Röstiplausch
Sonntag, 8. August 2010: Frühstücksbuffet

Reservationen nimmt Monica Neuhauser, 
Mobile 079 628 74 25, gerne entgegen. Wir 
freuen uns auf Sie!  

Fischereiverein

Annahme
von noch fahrtüchtigen Vehikeln wie Velos, 
Rollern, Anhängern, Trottinetts, Inlinern, 
Rollbrettern, Dreirädern, Tandems etc., etc. 
(und Zubehör) am Freitag, 26. März 2010, 
zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr, beim 
Color-Center (an der Gottfried-Keller-
Strasse, Romanshorn, schräg gegenüber dem 
Gemeindehaus). Der Preis wird durch den 
Eigentümer festgesetzt, 20% verbleiben bei 
der SP Romanshorn, welche diesen Betrag an 
eine gemeinnützige Institution vergibt.

Velo-Börse im Frühling!
Verkauf
am Samstagmorgen, 27. März 2010, von 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr, beim Color Center. 
Bis 11.30 Uhr können der Gewinn bzw. die 
nicht verkauften Gegenstände abgeholt wer-
den. 

Organisiert wird die Velobörse wiederum 
vom Team des SP-Flohmarktes an der Hafen-
strasse 1.  

SP, Mirjam Thierbach

Alzheimervereinigung bietet Gesprächsgruppe 
für Angehörige von Demenzkranken an.

Ein Familienmitglied mit Demenz zu be-
treuen, ist eine Aufgabe mit hoher Belastung 
und ständiger Anspannung. Die Teilnahme 
in einer Gesprächsgruppe ermöglicht den 
Angehörigen (Partner, Söhne, Töchter), sich 
auszusprechen und Solidarität mit ähnlich 
betroffenen Menschen zu erleben. Im Aus-
tausch erfahren die Besucher, dass auch an-
dere mit gleichen oder ähnlichen Problemen 
ringen und oft ergeben sich im Gespräch neue 

Demenzkranke betreuen
Wege der Situationsbewältigung. Die Sektion 
Thurgau der Schweiz. Alzheimervereinigung 
bietet an verschiedenen Orten des Kantons 
Gesprächsgruppen für Angehörige von De-
menzkranken an, so auch in Romanshorn: 
immer am dritten Donnerstag des Monats, 
15.00 Uhr, im Johannestreff der kath. Pfarr-
gemeinde, Hafenstrasse 48A. Weitere Aus-
kunft erhalten Sie beim Leiter der Gruppe To-
ni Loser, Vorstandsmitglied ALZ TG (Telefon 
071 463 34 51).  

Toni Loser
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Wirtschaft

Wie immer an unserem Neuheiten-Apéro zei-
gen wir Ihnen die neuesten Trends in Sachen 
Strick.

Und die haben es in sich! Sie sehen neue 
Schnitte und Musterkombinationen, jede 
Menge schöner Handarbeitsdetails und na-
türlich Farbe! Von Rosa bis Pink, von Limone 
bis Jade – die neuen Kolorits vermitteln ein 
Gefühl von Frische und Leuchtkraft, nach 
dem wir uns jetzt so sehnen.

Ganz sanft und harmonisch hingegen die 
Ton-in-Ton-Kombinationen von Elfenbein, 
Sand und Champagner. Ausgesprochen sa-
lopp wirken Jeansmaschen mit dem unge-
zwungenen Touch von Lässigkeit und Extra-
vaganz.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen tollen 
Strickfrühling und laden Sie ganz herzlich 
dazu ein bei unserem Neuheiten-Apéro am  

Neuheiten-Apéro im Strick_in

Freitag, 26. März 2010 von 13.30–18.30 Uhr 
und
Samstag, 27. März 2010 von 9.00–14.00 Uhr 

von der Vielfalt in Sachen Strick inspirieren 
zu lassen. Sie erhalten an diesen beiden Tagen 
auf das gesamte Sortiment

10% Rabatt.

Das Strick_in Team freut sich auf Sie.

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag
13.30–18.30 Uhr 
Samstag, 9.00–14.00 Uhr  

Strick_in 
Allestrasse 44, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 68 18

Auf keine andere Jahreszeit warten wir sehn-
licher als auf den Frühling. Wenn die Pflanzen 
wieder spriessen, ihre ersten Blüten öffnen 
und zarte Blütendüfte die Luft erfüllen, erwa-
chen auch wir zu neuem Leben.

Suchen Sie für Ihren Garten Pflanzen aus, 
die früh im Jahr blühen, und holen Sie den 
Frühling direkt zur sich nach Hause. Fei-
ern Sie mit uns das Frühlingserwachen im 
Garten-Center und profitieren Sie vom 
Montag, 22. bis Sonntag, 28. März von 
vielen Aktionen.  

Roth Pflanzen AG
Garten-Center

8593 Kesswil
Telefon 071 466 76 20
www.rothpflanzen.ch

Frühling im Garten

Treffpunkt

RausVerkauf… manchmal braucht es eine grosse 
Überwindung, Liebgewonnenes loszulassen. Mo-
nika hat dies getan. Was verkauft ist, muss nicht 
gezügelt werden. Zwei Fliegen auf einen Schlag. 
Und dennoch… hinter jedem veräusserten Bild, 
hinter jeder verkauften Skulptur verbergen sich 
Emotionen. Es ist ein wunderbar geflügeltes Ge-

Monika hat gezügelt…
fühl in sich zu spüren, wenn das gerade weiter-
gegebene Bild an einem besonders vorgesehenen 
Platz an der Wand in einem fremden Wohnraum 
zu betrachten ist oder die soeben erworbene 
Schwemmholzskulptur lieblich auf einer einla-
denden Anrichte im Geiste aufgestellt zu sehen. 
Im Namen meiner Schwester bedanken wir uns 

bei allen, die diesen besonderen RausVerkauf un-
terstützt haben und die Freude an ihren Werken 
teilen durften und… ich somit nicht mehr so viele 
Bilder die vier Stockwerke in ihrem neuen Atelier 
an der Feldeggstrasse 27 zügeln muss.  

 küdeRüegg
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Der in Romanshorn aufgewachsene Nicolò Set-
tegrana zeigt am Samstag, 27. März um 20 Uhr 
im Kino Modern in Romanshorn seinen ersten 
Kinofilm «Being Azem».

Während über einem Jahr begleiteten die bei-
den Ostschweizer Filmemacher Nicolò Sette-
grana und Tomislav Mestrovic den 14-fachen 
Winterthurer Thaiboxweltmeister Azem 
Maksutaj auf drei verschiedene Kontinente 
mit der Kamera.
Der Film bietet einen intimen Einblick in das 
Leben eines Weltmeisters, zeigt sowohl priva-
te, fröhliche Momente abseits des Kampfge-
schehens, wie auch den knüppelharten Alltag 
eines Topsportlers, die Entbehrungen und 
Leiden, die man für den Erfolg auf sich neh-
men muss, wenn sich Azem auf seinen bisher 
wichtigsten Kampf gegen Ray Sefo in Las Ve-
gas vorbereitet.
Erlernt hat Maksutaj sein Handwerk von der 
Schweizer Kampfsportlegende Andy Hug, 
der ihm nicht nur Trainer war, sondern auch 
Freund und Förderer der ersten Stunde. Doch 
«Being Azem» ist mehr als eine einfache Do-
kumentation eines Profikämpfers; der Streifen 
zeigt, dass jeder Mensch, egal woher er stammt, 
alles erreichen kann, wenn er nur will, wenn er 
bereit ist, hart dafür zu arbeiten. Dieser Film 
berührt, verführt und lässt uns letztendlich auf 
die wesentlichen Dinge des Lebens fokussie-
ren, die Geborgenheit einer Familie.
Sowohl der 14-fache Weltmeister Azem 
Maksutaj, als auch die beiden Filmemacher 
werden am Samstagabend, 27. März persön-
lich im Kino Modern anwesend sein, um mit 
allen interessierten Romanshorner Bürgern 
den Film zu schauen und danach darüber zu 
plaudern oder Fragen zu beantworten.

Spieldaten:
Samstag, 27. März 2010, 20.15 Uhr
Sonntag, 28. März 2010, 15.00 Uhr

Schweizerdeutsch mit albanischen Unter-
titeln  

Kino Modern

Being Azem
Kultur & Freizeit

Funk/Latinjazz

Die Band um den Zürcher Schlagzeuger Ro-
bi Mark begeistert mit einem eigenständigen 

Journeys
Mix aus groovigen Funk-Nummern, erdigem 
Latinjazz und sanften Balladen.
Freitag, 26. März 2010 um 20.30 Uhr.  

Bistro Panem

Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 und der FC 
Romanshorn spannen ein weiteres Mal zusam-
men, um für die Region einen gesellschaftli-
chen Anlass auf die Beine zu stellen. 

Am 24. April 2010 findet im EZO die grosse 
Frühlings-Party mit den «Blaumeisen» statt. 
Diese beliebte Party-Band ist bekannt dafür, 
dass sie die Stimmung anheizen kann und vor, 
aber auch nach den «Blaumeisen» wird der 
versierte DJ «Sascha» seinen Teil zu einem tol-
len Abend beitragen.
Das EZO ist festlich geschmückt und öffnet 
um 18.30 Uhr seine Tore, sodass Sie vor dem 

Zwei Vereine – ein Fest für alle!
Auftritt der «Blaumeisen» in Ruhe noch das 
Party-Menü geniessen können. Dieses ist im 
Preis der Festkarte inbegriffen und Sie kön-
nen diese Karte erst noch Fr. 8.– günstiger er-
werben, wenn Sie den Vorverkauf benützen, 
über info@pikes.ch oder Telefon 071 466 10 
70. Diese grosse EZO Frühlings-Party dürfen 
Sie auf keinen Fall verpassen! Weitere Details 
finden Sie auch auf den Websites der PIKES 
und des FC (www.pikes.ch / www.fcromans-
horn.ch).  

Die PiKES EHC Oberthurgau 1965
und der FC Romanshorn

Am Dienstag/Mittwoch, den 30./31. März 2010 
um 20.15 Uhr im Kino Modern 

Als Teenager soll Thomas den Tod eines klei-
nen Jungen verschuldet haben. Nun, acht 
Jahre später, verlässt er das Gefängnis als freier 
Mann. In einer Kirche findet Thomas Arbeit 
als Orgelspieler. Dort kann er sich voll und 
ganz der Musik hingeben.

Die zarten, fast schüchternen Begegnungen 
mit der Pastorin Anna und das Vertrauen, das 
ihr Sohn ihm entgegenbringt, lässt in Thomas 
die Hoffnung auf ein neues Leben wachsen. 

Troubled Water
Er hofft, mit seiner Vergangenheit abschlies-
sen zu können, doch da taucht sie wieder 
auf…

Ein Film über Vergangenheit, Vergebung und 
die zweite Chance. Preis der Norwegischen 
Filmkritik und Norwegischer Filmpreis 2009 
für den besten Hauptdarsteller.

Regie: Erik Poppe, mit Pal Sverre Valheim 
Hagen; Norwegen 2009, Originalversion, d/f 
Untertitel, ab 16 Jahre.  

iG feines Kino, Andrea Röst
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Höhepunkt der GV des Kanu-Clubs Romanshorn 
war die Ehrung von Simon Fäh und Remo Gub-
ser durch Sport-Chef Walo Diethelm, den Ent-
decker und Förderer der beiden herausragen-
den Sportler. Mit zahlreichen Erfolgen waren 
sie in den letzten Jahren die Aushängeschilder 
des KCRo. Der KCRo geniesst weiteren Mitglie-
derzuwachs und die Rechnung konnte mit ei-
nem nur geringen Defizit abschliessen. 
 
Mit Simon Fäh und Remo Gubser haben sich 
gleich zwei der erfolgreichen Romanshorner 
Kanuten vom internationalen Sportgesche-
hen verabschiedet. Für beide steht nun die be-
rufliche Aus- und Weiterbildung im Vorder-
grund. Das Training haben beide nicht ganz 
aufgegeben und werden national weiterhin 
für den KCRo an den Start gehen, und wohl 
auch weitere Medaillen in den Oberthurgau 
entführen, wie KCRo-Sport-Chef Walo Diet-
helm hofft. 
 
Olympiade war Simon Fähs Höhepunkt
Bereits mit neun Jahren nahm Simon Fäh 
erstmals an Schweizermeisterschaften teil. 
Mit zwölf gewann er seine ersten Meisterti-
tel im Kajak-Einer. In den folgenden Jahren 
kehrte er regelmässig mit mehreren Gold-
medaillen von den Titelkämpfen nach Hau-
se.  Den grössten Erfolg als Junior feierte er 
in Boulogne-sur-Mer. Im Kajak-Einer über 
1000 Meter wurde er Europameister, über 
500 Meter Vize-Europameister.
Der Übertritt zur Elite gelang Fäh hervor-
ragend. Auf Anhieb gewann er alle drei 
Meistertitel im Einer und an den Europa-
meisterschaften im darauffolgenden Jahr 
qualifizierte er sich für den A-Final und be-
legte den 9. Rang. Der prestigeträchtigste 
Erfolg war die Halbfinal-Teilnahme an den 
Olympischen Spielen in Athen. Danach hat-
te Fäh immer wieder mit gesundheitlichen 
Problemen zu kämpfen und kam internatio-
nal nicht mehr zu den angepeilten Erfolgen. 
National sammelte er aber weiter unzählige 
Meistertitel.
 
Remo Gubser als 1. Schweizer im Jun-WM-Final
Wie Fäh kam Remo Gubser durch den äl-
teren Bruder früh zum Kanusport. Auch er 
gewann als Zwölfjähriger seine ersten Schwei-
zermeistertitel. Auch er kam bereits als Junior 
zu internationalen Erfolgen. An der Junioren-
Weltmeisterschaft im fernen Japan schaffte 

Herausragende Sportler geehrt
er, was vor ihm noch kein Schweizer geschafft 
hatte: Er qualifizierte sich für den WM-A-
Final, in dem er dann 9. wurde. Noch im sel-
ben Jahr gab er seinen Einstand bei der Elite. 
Im Kajak-Zweier mit seinem Bruder David 
bestritt er sein erstes Weltcup-Rennen in Za-
greb, um dann in den USA an seinen ersten 
Weltmeisterschaften teilzunehmen. In den 
folgenden Jahren fuhr er im Gubser-Gubser-
Zweier an die Weltelite heran. Knapp verpass-
ten sie die Qualifikation für die Olympischen 
Spiele in Peking. 10 Goldmedaillen an den 
Schweizermeisterschaften im selben Jahr wa-
ren ihm wenig Trost.

Ausgeglichene Kasse
Wiederum über 60 von 140 Mitgliedern nah-
men an der 79. Generalversammlung des Ka-
nu-Clubs Romanshorn teil. In seinem ersten 
Jahresbericht konnte Präsident Peter Gubser 
von zahlreichen sportlichen Erfolgen und von 
vielfältigen Vereinsanlässen berichten. Be-
sonders hob er die gute Zusammenarbeit im 
Vorstand hervor und beim immer bedeuten-

der werdenden 10er-Kanadier-Plauschwett-
kampf. 

In seinem Jahresbericht als Sport-Chef freute 
sich Walo Diethelm insbesondere über die Er-
folge der jüngsten Athletinnen und Athleten. 
Insgesamt brachte es der KCRo wiederum 
auf 16 Schweizermeistertitel, die Mehrzahl 
davon in der Elite. Ein Novum bildete der 
zuletzt erreichte Titel im Drachenboot bei 
den Indoor-Meisterschaften im Hallenbad 
Zürich-Oerlikon. Für die Zukunft wünscht 
sich Diethelm noch mehr leistungsbereite 
Schüler und Jugendliche beim Training vor 
dem Clubhaus am See.

In seiner letzten Jahresrechnung präsentierte 
Martin Nafzger in etwa ausgeglichene Ein-
nahmen und Ausgaben. Dank viel Fronarbeit 
und Sponsoren konnte der Bootspark  erwei-
tert und erneuert werden. Als neue Kassierin 
wurde Madleina Galli gewählt.  

Kanuclub, Peter Gubser

Simon Fäh (rechts) und Remo Gubser (Mitte) haben ihre internationale Karriere beendet.
An der GV des Kanu-Clubs wurden sie für ihre zahlreichen Erfolge geehrt.
Nur David Gubser (links) startet weiter an den Weltcups. Zurzeit trainiert er in Kalifornien.
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Mit sichtlicher Freude begrüsste die Präsiden-
tin, Frau Manuela Gsell, die fast vollzählig er-
schienenen Mitglieder des Kirchenchores und 
die eingeladenen Gäste im Restaurant Sternen. 
Welche Überraschung – durch das ad hoc ge-
gründete Trio «dream» wurden wir musika-
lisch auf die Hauptversammlung eingestimmt.

Rückblick
Manuela Gsell verglich in ihrem Jahresbericht 
den Chor mit einem Baum. Trotz heftigen  
Winden sind wir fest verankert im Wurzelbe-
reich, biegen uns im Sturm und richten uns 
aus nach den wärmenden Sonnenstrahlen. 
Das verflossene Jahr war geprägt von ver-
schiedenen Anlässen. Das Abschiednehmen 
von unseren ehemaligen Sängerinnen Ruth 
Hauser und Gusti Affolter fiel uns schwer. 
Neu wirkte der Chor zweimal an Heimgot-
tesdiensten mit. Zu erwähnen sind auch die 
Abend- und die Festtagsgottesdienste, die von 
Solisten umrahmt wurden. Ein Höhepunkt 
war das offene Singen, begleitet von Nicolas 
Senn. Er verstand es ausgezeichnet, seine Be-

Ein intensives Jahr
geisterung für das Hackbrett ins Publikum 
hinüberzubringen.

Doch was ist ein Vereinsjahr ohne fröhliches 
Zusammensein! Im Januar und September 
feierten wir mit drei Ehrenmitgliedern hohe 
Geburtstage. Die Reise, die von der Kunst-
ausstellung in Bad Ragaz bei prächtigem Wet-
ter über den See nach  Weesen führte, bleibt in 
guter Erinnerung.   

Veränderungen
Der Vorstand stellte sich noch einmal für eine 
Amtsperiode zur Verfügung. Neu übernimmt 
Frau Annelise Asiroglu das Kassieramt. Frau 
Magdalena Gantenbein wird ihr Amt noch bis 
zu den Sommerferien ausüben. Da auch der 
Organist P. Krabichler wegzieht, die Kantorei 
aufgelöst ist, beurteilte eine Spurgruppe das ge-
sangliche Chorleben neu. Wir hoffen, dass sich 
eine gute und zielorientierte Lösung anbietet. 
Unser langjähriger Reiseberichterstatter Max 
Thommen ist schreibmüde. Wir danken ihm 
ganz herzlich für die vielen humorvollen Rei-

seberichte. Neu werden Marianne und Peter 
Schneider dieses Amt übernehmen.

Aus dem Chor
Für 25 Jahre Chormitgliedschaft werden die 
Präsidentin Manuela Gsell, für 15 Jahre Ernst 
Suhner ausgezeichnet. Unter Applaus dürfen 
die Geehrten ein Geschenk entgegenneh-
men. Sieben Mitglieder werden für ihren gu-
ten Probenbesuch mit einem Reisegutschein 
belohnt.

Nach der speditiv verlaufenen Versammlung 
verteilte M. Gsell eine «Herzensbotschaft», 
die erst zuhause gelesen werden durfte.  Der 
gemütliche Abend mit dem Trio «dream», 
Gesang aus dem neuen Liederbüchlein und 
dem Päckliverkauf für das Werk «Lemuel» 
von Pfr. Schippert werden dem Chor noch 
lange in Erinnerung bleiben. Mit Dias dürfen 
wir die Kirchenchorreise noch einmal bildlich 
erleben.  

Kirchenchor Salmsach, Lotti Allenspach

Klein aber fein war die Delegation, die den SCR 
bei den internationalen Bodenseemeister-
schaften in Singen vertrat und mit 11 Medaillen 
nach Hause reiste.

15 Vereine aus Österreich, Deutschland und 
der Schweiz nahmen an den diesjährigen 
IABS-Hallenmeisterschaften (Bodensee) teil. 
Mit nur zwei Knaben und zwei Mädchen reis-
ten die SCR-Sharks nach Singen und übertra-
fen mit 1x Gold, 8x Silber und 2x Bronze die 
Zielsetzung bei Weitem.

Fleissigster Medaillensammler war auch an 
diesem Wettkampf der 14-jährige Bastian 
Narr, der neben seiner Goldmedaille über 100 
m Brust noch vier Silbermedaillen gewann. 
Bei sechs Starts gabs neben den fünf Medail-
len auch noch fünf persönliche Bestzeiten. 
Über 100 m Freistil verbesserte er sich gegen-
über dem Singener Wettkampf vom Dezem-
ber um  4 Sekunden und ist mit einer Zeit von 
1.00.77 nur noch 78 Hundertsel vom grossen 
Ziel, der Minutengrenze entfernt. Ebenfalls 
rangiert er mit dieser Zeit nun an zweiter Stel-
le der regionalen Jahrgangsbestenliste.

Sharks erneut top
Das Singener Hallenbad ist Patricia Honeg-
ger (91) schon immer gelegen, und so konnte 
sie, trotz reduziertem Training, auch dieses 
Jahr wieder ihre Bestzeiten unterbieten und 
sich über drei hochverdiente  Silbermedaillen 
in den Disziplinen 100 m Freistil, 100 m Rü-
cken und 200 m Vierlagen freuen.
Larina Schindler (98) zeigte vor allem über 
100 m Delphin ein beherztes Rennen. Sie 
unterbot ihre eigene Bestzeit um über 3 Se-
kunden und durfte sich ebenfalls eine Silber-
medaille umhängen lassen. Mit ihrer Zeit von 
1.28 fehlen ihr nur noch zwei Sekunden für 
die Limite zu den Nachwuchsschweizermeis-

terschaften in Genf vom Juli. Über 200 m 
Lagen verpasste sie das Podest als Vierte nur 
knapp, und durfte sich aber über ein Diplom 
über diese Distanz freuen.
Hervorragend lief es auch Roger Weyermann 
(95). Mit seiner tollen Bestzeit von 1.15 über 
100 m Delphin erschwamm er sich in einem 
spannenden Rennen die Bronzemedaille. 
Und obwohl 100 m Rücken nicht unbedingt 
die Lieblingsdistanz von Roger ist, konnte er 
auch dort seine Bestzeit deutlich unterbieten 
und eine weitere Bronzemedaille abholen.  

Schwimmclub Romanshorn, Antoinette Gerber

Kultur & Freizeit
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An der diesjährigen Jahresversammlung konn-
te Präsident Pius Odermatt 35 Mitglieder und 
11 Gäste im Mehrzweckgebäude willkommen 
heissen. Speziell begrüsste er Gemeinderat 
Peter Eberle und die Regionalvertreterin Ost-
schweiz des Schweiz. Familiengärtner-Verban-
des Hilda Rohner.

In seinem Jahresbericht streifte der Präsi-
dent die vergangenen zwölf Monate. Leider 
mussten wir für immer Abschied nehmen 
von unserem Ehrenmitglied Vinzenz Helg 
und dem langjährigen Vorstandsmitglied 
und Arealchef Alois Luminati. In den Gärten 
war bereits sehr viel gepflanzt, als am 26. Mai 
2009 ein Sturm- und Hagelwetter grossen 
Schaden angerichtet hatte. Trotzdem durf-
te noch eine gute Ernte eingebracht werden. 
Auch im vergangenen Jahr wurde im Areal 
Mittelhofen Frondienst geleistet, mit 290 
Stunden aber wesentlich weniger als 2008 mit 
424 Stunden. Ein grosses Dankeschön an die 
fleissigen «Frondienstler», aber auch an die 

290 Frondienst-Stunden
Arealchefs, welche in den sechs Arealen für 
Ordnung sorgen.  Der Verein zählt gegenwär-
tig 126 Mitglieder, wovon 26 Passive. Sechs 
Parzellen sind gegenwärtig frei, aber fünf Per-
sonen stehen auf der Warteliste. Sieben neue 
Mitglieder wurden 2009 in den Verein aufge-
nommen. Im Bereich Vereinshaus wurde der 
Sitzplatz überdeckt, sodass man etwas weni-
ger wetterabhängig ist. Zum ersten Mal wur-
de ein Frühlingsfest organisiert und von den 
Pächterinnen und Pächtern gut besucht, wie 
auch das Gartenfest und der Kürbissuppen-
schmaus. Die Vereinsreise wurde an einem 
sonnigen Tag als Rösslifahrt durchgeführt. 
Die Jahresrechnung wurde einstimmig ge-
nehmigt. Erstmals seit 2004 konnte der Kas-
sier wieder einen positiven Rechnungsab-
schluss präsentieren. Der gesamte Vorstand 
wurde wieder gewählt, ebenso die Arealchefs 
und die Rechnungsrevisoren.
Gemeinderat Peter Eberle überbrachte die 
Grüsse des Gemeinderates und freute sich, an 
dieser GV dabei zu sein. Er streifte noch kurz 

das Projekt des neuen Gemeindesaals und die 
Problematik, welche die Vision Beerli hervor-
gerufen hat.
Hilda Rohner gibt ihrer Freude Ausdruck, 
wieder in Romanshorn Gast sein zu dür-
fen und überbringt die Grüsse des Schweiz. 
Familiengärtner-Verbandes mit seinen über 
25'000 Mitgliedern. Sie informiert, dass an 
der OFFA 2010 der Verband über seine Ar-
beit informiert und empfiehlt den Besuch 
des Messestandes. Sie ermuntert die An-
wesenden, eine Petition zur Erhaltung des 
Familiengarten-Areals «Vulkan» in Zürich-
Altstetten zu unterschreiben, wo 120 Gärten 
für ein neues Eisstadion geopfert werden sol-
len. Beide Gäste wünschen den Pflanzerinnen 
und Pflanzern eine gute Ernte und viel Freude 
im Garten.

Bei einem Lottomatch und gemütlichem Bei-
sammensein klang der Abend aus.  

Pflanzerverein Romanshorn, Max Thalmann

Nach der 27:31-Niederlage beim TV Appenzell 
fällt der HC Romanshorn auf den zehnten Ta-
bellenrang zurück. Auch wenn sich die Thur-
gauer gegenüber den letzten zwei Partien 
spielerisch verbessert zeigten, reichte dies 
nicht aus, um das heimstarke Appenzell zu 
gefährden. 

Nach der Niederlage richteten sich die Blicke 
der Romanshorner schnell auf die Resulta-
te der anderen Spiele. Dort folgte gleich die 
zweite Ernüchterung. Wetzikon zog mit 
dem Punktgewinn in Kreuzlingen am HCR 
vorbei. Damit muss der HC Romanshorn 
seine Partie am kommenden Sonntag zuhau-
se gegen das bereits abgestiegene Kloten mit 
Sicherheit gewinnen, wollen sie eine Saison-
verlängerung durch die Barrage-Spiele ver-

Barrage-Platz
meiden. Zu Beginn des Matches hatte aus Ro-
manshorner Sicht alles noch gut ausgesehen. 
Man setzte sich früh mit drei Toren ab. Die 
Offensive funktionierte sehr gut. In der zwan-
zigsten Minute glichen die Appenzeller zum 
11:11 aus. Die Akteure von Slavoljub Vulovic 
scheiterten jetzt immer wieder am eingewech-
selten Busa im Tor. Kurz vor der Pause wehrte 
er auch noch einen 7-Meter ab und im Ge-
genstoss erhöhten die Appenzeller ihren Vor-
sprung auf drei Tore.
In den Startminuten der zweiten Hälfte sorg-
te der TVA mit neun Toren Vorsprung für die 
Vorentscheidung. Erst eine Viertelstunde vor 
dem Ende fing sich der HCR langsam wie-
der, liess den Rückstand nicht mehr weiter 
anwachsen. Die letzten Minuten der Par-
tie gehörten dann wieder vollkommen den 

Thurgauern. Dank einer offensiven Deckung 
wurde die Hypothek auf vier Treffer redu-
ziert. Zu mehr reichte die Zeit nicht mehr. 
Appenzell feierte schlussendlich einen ver-
dienten und in der zweiten 
Hälfte nie gefährdeten 
Erfolg.  

HCR, Lukas Raggenbass

Kultur & Freizeit

Heute Abend, 26. März 2010 wird in der evang. 
Kirche in Neukirch Akie Suzukis neues Flöten-
quintett im Rahmen des Lehrerkonzerts der 
Musikschule Egnach uraufgeführt.

Uraufführung
Es trägt den poetischen Namen «Kitaguni-
karano Monogatari», zu Deutsch «Eine Ge-
schichte aus dem Nordland». Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr. Jedermann ist herz-

lich dazu eingeladen. Der Eintritt ist frei, Kol-
lekte.  

Christoph Müller



Seite 16

Kultur & Freizeit

Am Mittwoch, 31. März, 13.30 Uhr, haben Sie 
die Gelegenheit im katholischen Pfarreiheim 
einen Osterkranz aus Weiden zu flechten. 

Materialkosten: Fr. 12.00 pro Kranz. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. Anmeldung 
bitte bei Monika Roth, Tel. 071 463 26 45. 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen.  

Kath. Frauengemeinschaft

Osterkranz flechten

Anlässlich eines internationalen Ju-Jitsu-Lehr-
gangs in Wil, ausgerichtet von der World Ju-
Jitsu Federation (WJJF), erhielt Robert Schenk 
von Weltpräsident G. Bertoletti den 6. Dan-
Grad überreicht.

Er wurde damit belohnt für seine umfas-
senden Kenntnisse und Fähigkeiten im 
Kampfsport, seine Tätigkeit als Verbandsprä-
sident  Schweiz, als unermüdlicher Leiter und 
Lehrer der eigenen Kampfsportschule «Bu-
shido» in Romanshorn, als Jugendsportförde-
rer und als gesuchter Instruktor bei interna-
tionalen Lehrgängen. Auch nach über dreissig 
Jahren im Ju-Jitsu bildet er sich laufend fort 
und gibt sein Können und Wissen an seine 
Trainierenden weiter. Wer davon profitieren 
möchte, ist jederzeit im Training willkom-
men. Einzelheiten findet man unter www.
bushido-romanshorn.ch.

Ju-jitsu ist ein vorzüglicher, partnerschaftli-
cher Sport für alle Altersgruppen, um Koordi-
nation und Beweglichkeit, sowohl körperlich 
wie mental zu schulen.  

Heini Strauss

Robert Schenk wird  
6. Dan Ju-Jitsu

Zum fünften Mal brachte der Theatersport die 
Bretter der rustikalen Beschäftigungswerk-
statt des Betulas zum Beben. Das Publikum 
genoss die Atmosphäre eines Kleintheaters. 
Die gemütliche Bar sorgte für einen Platz der 
Begegnung  und rundete das gelungene Ambi-
ente ab.

Die Institution Betula bietet Menschen Be-
gleitung, die sich zum Ziel gesetzt haben, Ent-
wicklungsschritte im sozialen, psychischen 
sowie lebenspraktischen Bereich zu verwirkli-
chen. Mit den regelmässigen Events leistet das 
Betula einen Beitrag  zum kulturellen Ange-
bot in Romanhorn. Durch die Veranstaltun-
gen vertiefen sich die Kontakte zwischen dem 
Betula und der Romanshorner Bevölkerung. 
Mit dieser Form der Öffentlichkeitsarbeit 
sind die Menschen im Betula aktiv am Ge-
meindeleben beteiligt.

Seepferd in Streichholzschachtel entführt
Letzten Freitag lieferten sich  Tiltanic und die 
TmbH (Theater mit beschränkter Haftung) 
einen erbitterten Zweikampf, vor dem kein 
Lachmuskel der Zuschauer verschont wurde. 
Theatersport ist ein Improvisationstheater, 
bei dem zwei Mannschaften von Schauspie-

Betula-Werkstatt wird zur Bühne
lern gegeneinander um die Gunst des Publi-
kums spielen. Der Moderator bestimmt unter 
Einbezug des Publikums die Rahmenbedin-
gungen und Themen für die jeweiligen Sze-
nen.

Nach einem kurzen Warm-up für Spieler 
und Publikum gab es kein Halten mehr. So 
erlebten die Zuschauer, wie es von einem ab-
gebrochenen Fingernagel eines Terroristen 
zu einem Tsunami im Genfersee kam. Die 
Goldente trällerte verdrossen eine Arie über 
den Zahnstein. Marcel Waldburger am Piano 
improvisierte die Musik zu den Szenen. Unter 
anderem lernten die Gäste neue Sportarten 
wie das Zebraboxen kennen, die unter vollem 
Körpereinsatz der Schauspieler dargestellt 
wurden. 
Zum Schluss wurde das Rätsel um das in der 
Streichholzschachtel entführte Seepferd zum 
Entscheidungsspiel, das Tiltanic zum knap-
pen Sieg führte.
Das begeisterte Publikum hat es wiederum 
in der Hand, ob es mit einer Mailtsunami 
wieder ein Improtheater nach Romanshorn 
bringt.  

Steve Monnigadon, Mitarbeiter Betula
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Am 15. März 2010 trat die Equipe von TriStar im 
Hallenbad Geiselweid zum letzten Qualifika-
tionsspiel gegen den aktuellen Tabellenführer 
an.

Wieder einmal startete die Truppe von Spie-
lertrainer Tibor Simon etwas zu locker.  Win-
terthur startete aufmerksamer und erzielte im 
ersten Viertel drei Treffer. Auch im zweiten 
Viertel konnte bei TriStar noch keine Steige-
rung festgestellt werden. Es waren schwache 
acht Spielminuten und so erstaunte es nicht, 
dass sich Winterthur bis zur Hälfte mit 7:2 
bereits ein beachtliches Polster geschaffen 
hatte. Nach der langen Pause lief es den Boys 
von Tibor Simon plötzlich besser. Die Zu-
spiele fanden den richtigen Empfänger. In 
den Überzahlsituationen wurde clever ge-
spielt und es entstanden daraus drei schöne 
Tore. Im letzten Abschnitt war die gesamte 

Die Trauben hingen zu hoch
TriStar-Mannschaft vollständig im Spiel an-
gekommen! Das Zusammenspiel harmonier-
te phasenweise ausgezeichnet. Jetzt konnte 
TriStar die konditionelle Stärke zur Geltung 
bringen und in dieser Phase fünf schöne Tore 

buchen!  Damit der Start in die Playoffs ge-
lingen kann, muss die ganze Mannschaft von 
Beginn weg mit voller Kraft und offenen Au-
gen präsent sein.  

WBA TriStar,  Walter Stünzi

Kultur & Freizeit

Mit Hunderten von Arbeitsstunden haben sie 
das Naturschutzgebiet an der Aach im  Schuss 
gehalten: An der Jahresversammlung wurde 
Corinne Röthlisberger für Gabriela Brüschwei-
ler in den Vorstand des Natur-und Vogelschutz-
vereins Romanshorn gewählt.

Das Naturschutzgebiet an der Aach ist sozu-
sagen das Aushängeschild des gleichnami-
gen, örtlichen Vereins: «An fünf Arbeitstagen 
leisteten je 6–11 Personen zusammen 240 
Arbeitsstunden. Ich habe 120 Stunden bei-
gesteuert: Zu den Arbeiten gehören Hecken- 
und Baumpflege und Uferreinigung», sagte 
Max Hilzinger.
Zudem habe die Firma Stutz einen Amphi-
bienteich angelegt, den die Feuerwehr mit 
Wasser gefüllt habe. Zweimal sei eine Zivil-
schutzgruppe aktiv gewesen und habe einen 
neuen Zaun erstellt. «All diese Leute leisteten 
Arbeiten für das Wohl von uns allen, indem 
sie sich für die  Natur einsetzten.»

Iris Haffter schaute auf die Tätigkeit der Ju-
gendgruppe «Grünschnäbel» zurück. «Neben 
dem Besuch der Fischbrutanstalt haben wir 
‹Landart›, die Veranstaltung ‹Abendgwunder› 
und einen Naturspieltag angeboten. Für die 
Organisation und  Durchführung unserer 
Events suchen wir weitere Hilfsleiter.»

Braucht Pflegekonzept
Der Präsident Bertrand Andres verwies in 
seinem Jahresrückblick auf die verschiedenen 
Exkursionen, die unterschiedlich besucht 
worden sind. «Wir hoffen, dass das Treffen 
zwischen uns  und den Verantwortlichen des 
Kantons nach Ostern stattfinden wird. Dann 
kann ein Pflegekonzept erarbeitet werden und 
wir werden anschliessend weitere kantonale 
Beiträge ans Naturschutzgebiet erhalten», so 
Andres. Im Moment machen die Beiträge der 
126 zahlenden Mitglieder (insgesamt sind es 
186) einen Drittel der Einnahmen aus. Vom 
Kanton kommt ein Drittel, von der Gemein-
de Romanshorn weitere 2000 Franken: «Für 
2010 rechnen wir mit knapp 11'000 Franken 
Einnahmen.  Die Ausgaben belaufen sich auf 
12'720 Franken, ein Drittel wird für das Na-
turschutzgebiet gebraucht, ein Drittel für An-
schaffungen, unter anderem ein Fernrohr», 
erläuterte der Kassier Helmut Schöll. Die 
Rechnung 2009 hatte noch mit einem Verlust 
von 2841 Franken abgeschlossen.
Nach zehn Jahren tritt Gabriela Brüschwei-
ler aus dem Vorstand zurück: Für sie wurde 
Corinne Röthlisberger gewählt: Sie betreut 
bereits die Website und ist aktiv an Stand-
aktionen wie beispielsweise am Jahrmarkt. Für 
die Revisorin Ruth Holstein wurde Martin 
Billeter gewählt.

Will ihm die Stimme geben
Seit etwa zwei Jahren ist im Naturschutzge-
biet ein Biber heimisch: Der Romanshorner 
Rolf Traber ist auf Spurensuche gegangen. 
Mit Herzblut und Engagement schilderte er 
an der Jahresversammlung seine Erfahrungen 
mit diesem Nagetier: «Er hat ein Winterlager 
gebaut und ist damit heimisch geworden. 
Ich schätze sein Alter auf vier bis fünf Jahre. 
Das Nahrungsangebot hier würde für eine 
Biber-Familie genügen. Weil seine Anwe-
senheit beispielsweise durch angeknabbertes 
Holz sichtbar wird, braucht es immer wieder 
Informationen über dieses Tier. Damit er ak-
zeptiert wird, damit ein Zusammenleben zwi-
schen Tier und Mensch möglich ist.»  

Markus Bösch

Arbeit für alle
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Beilage: Ostern in Romanshorn

Ostern
in Romanshorn

Ostern
in Romanshorn

Nach einem langen und schneereichen, 
kalten Winter sehnen wir uns alle nach 
Sonne und Wärme… Hoffentlich erfüllen 
die Osterfesttage nun unsere sonnigen 
Wünsche! Damit der Start in den Früh-
ling rundum gelingt, stellen wir einiges 

Osterzeit in Romanshorn

Der Liquidationsverkauf von Looser Inline/
Ski/Board läuft nun schon bereits seit mehr 
als 2 Monate. In 100 Tagen wird der Laden de-
finitiv geschlossen. Von diesem «Jubiläum» 
kann die Kundschaft profitieren. Ab sofort gibt 
es 40% Rabatt auf ALLES!

Michi Looser von Looser Inline/Ski/Board ist zu-
frieden: «Seit Beginn des Ausverkaufs sind sehr 
viele Leute gekommen, um von den tiefen Prei-
sen und der grossen Auswahl zu profitieren.» 
Saisonbedingt waren vor allem Wintersportar-
tikel gefragt. Aber auch im Bereich Inlineskates 
mit Zubehör ist schon etwas Bewegung reinge-
kommen.

Looser inline/Ski/Board –
noch 100 tage

Ein Tipp von Looser: In nächster Zeit kommen viele 
Mietartikel wie Skis, Kinderskis oder Snowboards 
und Schuhe zurück. Es lohnt sich also vorbeizu-
schauen und sich die gewünschten Occasionsar-
tikel zu Superpreisen zu sichern.

Noch 100 Tage – ab sofort 40% Rabatt • In 100 
Tagen wird das Geschäft an der Hafenstrasse 1 
definitiv geschlossen. Deshalb wird der Rabatt 
pünktlich vor Ostern nochmals erhöht. Ab sofort ist 
der Liquidationsrabatt 40% auf ALLES!  

Looser Inline/Ski/Board
Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 20 55

an Tipps und Anregungen vor: Wo gibts die 
schönsten Frühjahrsgarderoben, wer ver-
führt Frau und Mann zu modischen Höhe-
punkten, oder, wie sieht unsere Ferienpla-
nung für 2010 aus, welche Reise-Idee wollen 
wir verwirklichen?

Die letzten Wintersport-Schnäppchen und 
die besten Osterbäckereien warten auf Sie.
Also, allen Leserinnen und Lesern schöne 
und warme Ostertage.

Die Beilagenredaktion

Wir freuen uns mit Ihnen auf die ersten wärmen-
den Sonnenstrahlen dieses neuen Frühlings. 
Es ist, als ob mit ihm neues Leben erwacht. 

Auch Dalmei MODE bringt ein Stück Frühling. 
Kommen, sehen und bestaunen Sie unsere neu-
en Kollektionen für Damen, Herren und Jeans. 

Mit Sicherheit ist auch für Sie das eine oder an-
dere Stück dabei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Dalmei-Team  

Dalmei-Mode
Bahnhofstrasse 9
8590 Romanshorn

Frühling 2010
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Von vielen entdeckt und geschätzt das Bäcke-
rei-Geschäft beim Bahnhof in Romanshorn.

Das «sunne beck-Team» in Romanshorn an 
der Neustrasse 2 vis-à-vis vom Bahnhof Ro-
manshorn hat sich hervorragend eingelebt und 
bedankt sich bei Ihren Kundinnen und Kunden 
für den regen Besuch. Nicht nur das  freundliche 
«sunne beck-Team» ist bei der Kundschaft gut 
angekommen sondern auch die vielen frischen 
und guten Produkte.

Auch die attraktiven Öffnungszeiten Mon-
tag bis Freitag ab 6.30 bis 18.30 Uhr, am 
Samstag von 6.30 bis 16.00 Uhr und auch 
am Sonntag von 8.00 bis 12.00 Uhr werden 
von der Kundschaft geschätzt.

Gut angekommen – «dä sunne beck 
strassmann» beim Bahnhof!

Vor dem Weg zur Arbeit noch «ä feins Gipfeli oder 
äs Sandwich für Znüni-Pause bim sunne beck 
strassmann posten und dä Tag isch gretet». Auf 
dem Heimweg noch rasch ein paar süsse Spezi-
alitäten für ein Gastgeschenk einkaufen. Oder 
einfach das vielseitige Brotangebot geniessen. 
Beim sympathischen Beck findet die anspruchs-
volle Kundschaft sicher das Richtige zum selber 
Genies sen oder andern eine Freude machen. Un-
bedingt hineinschauen.

Es lohnt sich – so fein...!  

«dä sunne beck strassmann»
Bäckerei, Conditorei, Café
Beim Bahnhof
8590 Romanshorn

Schon seit über einem Jahr bietet Web-Laden 
Electronics Computer-Hilfe und -Reparaturen 
jeglicher Art an der Hafenstrasse 1 an. Die 
Nachfrage nach gutem PC-Support steigt ste-
tig. Deshalb baut Web-Laden Electronics nun 
diesen Service aus und kommt direkt zu Ihnen 
nach Hause, um Ihre Computer-Probleme zu 
lösen.

Nach wie vor können Sie direkt mit Ihrem PC 
oder Laptop bei Web-Laden Electronics vorbei-
kommen, wenn Sie mit Ihrem Computer nicht 
mehr weiter wissen. Neu besteht aber auch die 
Möglichkeit, dass ein Mitarbeiter direkt bei Ih-
nen zu Hause die Probleme von Ihrem PC, Inter-
net oder WLAN löst. Dies alles natürlich zu den 
gewohnt günstigen Preisen und Tarifen. Rufen 
Sie uns unverbindlich an oder kommen Sie di-
rekt vorbei, wenn Ihr PC oder Laptop spinnt.

Neben dem Support können Sie weiterhin Pro-
dukte aus dem umfassenden Angebot auf der 
Internetseite www.web-laden.ch kaufen. Am 
bequemsten ist es, wenn Sie Ihre Bestellung per 
Internet aufgeben und diese dann direkt bei uns 
abholen und bezahlen. Die Produkte sind in der 
Regel innert 1 bis 2 Tagen abholbereit. Profitie-
ren Sie jetzt von diesem einmaligen Angebot in 
Romanshorn.  

www.web-laden.ch
Telefon 071 460 20 55

Web-Laden
electronics baut 

PC-Hilfe aus

Müde, gereizte Augen? Die Ursache kann eine 
Überanstrengung Ihrer Augen sein. Mit pro-
fessioneller Erfahrung und geeigneten Hilfs-
mitteln können Ihre Augen entlastet werden.

Oft reicht die universelle Gleitsichtbrille bzw. 
Fern- oder Lesebrille nicht aus, um diesen ho-
hen Anforderungen am Bildschirm gerecht zu 
werden. So wie ein Paar Schuhe auch nicht allen 
Anforderungen vom Tanzen bis zum Bergstei-
gen gerecht wird, lassen sich mit einer einzigen 
Brille auch nicht immer alle wichtigen Sehauf-
gaben optimal erfüllen. Für stundenlange Com-
puterarbeit werden Ihre Augen mit der speziell 
entwickelten Baldinger Optik Bildschirm-Com-
fortbrille wesentlich entlastet.

ermüdungsfreies Sehen dank optimaler 
Seh-ergonometrie von Baldinger Optik

Vorteile gegenüber einfachen Lesebrillen: Lese-
brillen mit einem Nahzusatz von +1,5 und höher 
haben in der Regel einen Schärfenbereich bis zu 
66 cm oder noch kürzerer Distanz. Mit der Bild-
schirm-Comfortbrille wird der Schärfenbereich 
individuell erweitert. Durch den oberen Teil des 
Glases sehen Sie z. B. bis 80 cm entspannt scharf. 
Durch den unteren Teil des Glases bis auf ca. 40 
cm. So haben Sie den ganzen Arbeitsbereich in der 
Nähe von 40 cm bis zum Bildschirm in 80 cm opti-
mal abgedeckt.  

Baldinger Optik
Alleestrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 77

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Beilage: Ostern in Romanshorn
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Frische Farben, lässige Silhouetten und lustige Materi-
alien wecken Frühlingsgefühle in uns.

Eine Verführung zu Liebe, Lust und Leichtsinn. Haben Sie 
Lust? Ja! So sind Sie bei Irene Tanner Fashion Point am 
richtigen Ort. (Grössen 36–50)

Ihr Besuch freut uns. Irene Tanner und ihr Team.

Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 45 62

Frühlings-
Modewind

Sehr Gut
abgeschnitten…

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntags von 08.00 bis 12.00 Uhr

jo
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h

bei Qualität
und Service

Bildschirm-Comfortbrille
die Lesebrille mit Mehrwert

ReisebüRo am bahnhof ag
Ch-8590 RomanshoRn
tel +41 +71-46366-06 • FAX -03
e-mail info@bodana-travel.ch

aktuell:

Flussreisen in Europa
z.b. zur tulpenblüte nach holland
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Es ist uns ein 
Vergnügen, 

Sie mit Top-Marken 
einzukleiden.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Wie wärs denn mit einer Flussfahrt? Der 
Rhein, einer der bedeutendsten Flüsse Euro-
pas, durchquert den Bodensee und setzt bei 
Konstanz seine Reise durch Europa fort.

Aber kennen wir den Rhein überhaupt? Vielleicht 
waren Sie schon einmal mit dem Schiff von Kreuz-
lingen nach Schaffhausen unterwegs – eine 
wunderschöne Fahrt mit tollen Ausblicken. Dabei 
könnte man ja auf den Gedanken kommen, dem 
Lauf des Rheins zu folgen.

Reise-idee gesucht?
In Basel können Sie auf eines der bequemen Fluss-
schiffe einsteigen und es sich eine Woche lang gut 
gehen lassen bis Sie an der Nordsee ankommen. 
Gerade rechtzeitig zur Tulpenblüte in Holland zum 
Beispiel.
Amerikaner, Asiaten – ja sogar Australier mieten 
ganze Schiffe mit viel Erfolg. So reisen viele Über-
seetouristen – bequem ohne lästiges Koffer packen 
– auf dem Wasser von einem Ort zum anderen in Eu-
ropa. Wir, die das sozusagen vor der Haustüre haben, 
sind da manchmal etwas zögerlich.

Dabei ist es so gemütlich, die Landschaft an 
einem vorbeiziehen zu lassen. Viele kulturelle 
Höhepunkte erwarten Sie auf der Flussreise, in 
Frankreich das schöne Elsass, Strassburg, Col-
mar, gerade in Deutschland liegen viele Unesco-
Kultur-Erbestätten an der Strecke. Zum Beispiel 
am Rhein die sagenumwobene Lorelei, Köln, Düs-
seldorf etc.
An der Donau sind nicht nur Wien und Budapest 
Höhepunkte, sondern auch Linz, Bratislava und 
die Weingegend Wachau.
Oder wie wärs mit einer Reise auf der Mosel, der 
Elbe etc.?

Es empfiehlt sich, Flussreisen früh zu buchen. 
Bodana-Travel vergleicht Ihnen alle Anbieter wie 
Viking, A-Rosa, Lüftner oder Mittelthurgau. Bei 
Mittelthurgau vor allem bequem: die inkludierte 
Busanreise ab Ostschweiz.

Gabi Bruders persönlicher Favorit: auf der Rhone 
nach Südfrankreich. Fluss-Schiff ahoi!  

Bodana-Travel, Reisebüro am Bahnhof AG
Neustrasse 2
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 66 06
info@bodana-travel.ch

Frische Farben, lässige Silhouetten und lus-
tige Materialien wecken Frühlingsgefühle 
in uns. Eine Verführung zu Liebe, Lust und 
Leichtsinn. Haben Sie Lust? Ja! So sind Sie bei 
Irene Tanner Fashion Point am richtigen Ort. 
Und zwar von Grössen 36 bis 50. 

Frühlings-Modewind
Unser Modebekenntnis und Ihre Freude an Mode 
sind unsere ganze Motivation. So sind wir stets 
auf der Suche nach einzigartigen Kollektionen, 
die den Ausdruck «Mode-Feeling» verdienen. 

Jeder Kundenwunsch ist für uns eine grosse Her-
ausforderung und so freuen wir uns mit Ihnen über 

jeden kleinen Erfolg und auf Ihren Besuch an der 
Alleestrasse.  

Fashion Point, Irene Tanner
Alleestrasse 37
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Beilage: Ostern in Romanshorn

Foto: Gabi Bruder, entlang der «Côte de Rhône» in Südfrankreich
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Donnerstag, 1. 
•	20.00	Uhr,	Hoher	Donnerstag-Gottesdienst,
	 kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	21.00–01.00	Uhr,	Ereignisreiche	Nacht,	evang.	Kirch-
gemeindehaus,	Kath.	Pfarrei	und	Evang.	Kirche

Freitag, 2. 
•	10.00–11.00	Uhr,	Beichtgelegenheit,	kath.	Kirche,	
Kath.	Pfarrei,	Romanshorn

•	15.00	Uhr,	Karfreitagsliturgie	mit	Kirchenchor,
	 	kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	15.00	Uhr,	Karfreitagsfeier	für	Kinder,	Alte	Kirche		
	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Samstag, 3. 
•	21.00	Uhr,		Festliche	Osternachtsfeier,
	 kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 4. 
•	10.15	Uhr,	Osterfestmesse	mit	Kirchenchor	und	
Kammerphilharmonie,	kath.	Kirche,

	 Kath.	Pfarrei,	Romanshorn

Montag, 5. 
•	07.00–19.00	Uhr,	Int.	Bodenseecup	2010,	
Minigolfanlage	am	See,	Minigolfclub	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung
	 «Der	See	erzählt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Dienstag, 6. 
•	09.00	Uhr,	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Mittwoch, 7. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	Romanshorn	
und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Donnerstag, 8. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	Romanshorn	
und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

•	Besuch	beim	Schweizer	Fernsehen,	Zürich,	
	 Klub	der	Älteren	Romanshorn
•	Preiskegeln	im	Rest.	Säntisblick,	Amriswil,	
Männerturnverein	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Augenspaziergang,	Romanshorn,	
	 Pro	Senectute	TG,	Weinfelden

Freitag, 9. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Samstag, 10. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Sonntag, 11. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Sonntag, 11. 
•	10.15	Uhr,	Erstkommunion,	kath.	Kirche,	
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung
	 «Der	See	erzählt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 12. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Dienstag, 13. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Mittwoch, 14. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Donnerstag, 15. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	
•	08.15–20.18	Uhr,	Besichtigung	Bundeshaus,	Bern,	
	 Klub	der	Älteren	Romanshorn
•	14.00–17.00	Uhr,	Patientenverfügung,	Alterswohnstätte	
Holzenstein,	Pro	Senectute	TG,	Weinfelden

Freitag, 16. 
•		Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	Romanshorn		
	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	

Samstag, 17. 
•	Ferienpass	Romanshorn	–	projuventute,	
	 Romanshorn	und	Umgebung,	Ferienpass	Romanshorn	
•	Ansegeln/Anmotoren,	Bodensee,	Yacht-Club	Romanshorn

Sonntag, 18. 
•	Ansegeln/Anmotoren,	Bodensee,	Yacht-Club	Romanshorn
•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	
	 «Der	See	erzählt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Dienstag, 20. 
•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	
	 Bahnhofstrasse	29,	Spielgruppe	Romanshorn

Mittwoch, 21. 
•	Velotour	Oberthurgau,	Männerturnverein	Romanshorn
•	14.00–16.00	Uhr,	Kinderhüeti,	
	 Bahnhofstr.	29,	Spielgruppe	Romanshorn
•	19.00	Uhr,	öffentlicher	Spielabend,	Ludothek,	
	 Alleestr.	43,	Ludothek

Donnerstag, 22. 
•	FG-Jahresausflug,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	14.00–15.30	Uhr,	Ganzheitliches	Augentraining,	
Alterswohnstätte	Holzenstein,	Pro	Senectute,	Thurgau

Donnerstag, 22. 
•	19.30–21.00	Uhr,	Vernissage	Walter	Schawalder,	
Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

Freitag, 23. 
•	19.00	Uhr,	GV	Raiffeisenbank,	EZO,	Raiffeisenbank	
Neukirch-Egnach

•	19.30	Uhr,	churchpoint,	Alte	Kirche,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	20.30	Uhr,	Songwriter:	Henrik	Belden,	Ilex,	Hafenstr.	1,	
Verein	BETULA

Samstag, 24. 
•	14.00–17.00	Uhr,	Eröffnung	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Locorama	Romanshorn,	Locorama	Romanshorn

•	17.00	Uhr,	Chrabbelfiir,	Alte	Kirche,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	17.30–03.00	Uhr,	20.	Volleyballnacht,	
	 Kantihallen,	Volleyballgruppe	DTV
•	18.00	Uhr,	EZO	«Chilbi»,	EZO,	
	 PIKES	EHC	Oberthurgau	1965/	FC	Romanshorn

Sonntag, 25. 
•	Ökum.	Gottesdienst	aller	christlischen	Kirchen	von	
Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung
	 «Der	See	erzählt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Öffnungszeit	Museum	LOCORAMA,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn,	Locorama	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Ausstellung	«Hinter	den	sieben	Gleisen»,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn,

	 LOCORAMA	Romanshorn

Montag, 26.  
•	18.00–19.30	Uhr,	Prämierungsfeier	Jugendförderung,	
Aula	Kanti

Dienstag, 27. 
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

Mittwoch, 28. 
•	20.00	Uhr,	FG-Vortrag:	Ganzheitsmedizin	mit
	 Johann	Schmid,	Heiden,	kath.	Pfarreiheim,		
Frauengemeinschaft	FG,	Kath.	Pfarrei,	Romanshorn

Donnerstag, 29. 
•	Wanderung,	Klub	der	Älteren	Romanshorn
•	14.00	Uhr,	BeSINNlich:	
	 eine	Pilgerwanderung	im	Frühling,
	 Treffpunkt:	Bahnhof,	Frauengemeinschaft	FG,
	 Kath.	Pfarrei,	Romanshorn
•	16.15	Uhr,	Fiire	mit	de	Chline,	evang.	Kirche,
	 Evang.	Kirchgemeinde	Romanshorn-Salmsach
•	18.30–21.00	Uhr,	3.	Romanshorner	Wirtschaftstreffen,	
Bodansaal	Romanshorn,	Gemeinde	Romanshorn

•	19.00	Uhr,	GV	Verein	Chinderhuus	Sunnehof,	
Rebsamen-Aula,	Verein	Chinderhuus	Sunnehof

•	19.30–21.30	Uhr,	FrauenInsel,	Hotel	Inseli,	
	 Frauenverein	und	-gemeinschaft

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

April 2010
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

FrühlingsAktiv

Zu Ostern geräucherte Bodensee-Felchen. 
An der Egnacher GEWA bieten wir eine 
besondere Karte mit typischen Mausacker-
Spezialitäten aus einer Schauküche an. 
Dazwischen Ferien und ab 24. April 2010 wie-
der regulärer Mausacker-Betrieb. Das ist das 
abwechslungsreiche Programm im wetter-
wendischen April.

Mit	 dem	 Schwung	 der	 zu	 Ende	 gehenden	
Stockfischsaison	 werden	 die	 besonderen	
Öffnungszeiten	 über	 das	 Oster-Wochenende	
beibehalten.	 Auch	 Fisch	 spielt	 weiterhin	 eine	
Rolle.	 Denn	 auf	 Vorbestellung	 werden	 frische	
Bodensee-Felchen	 geräuchert.	 Danach	 schlies-
sen	 sich	 im	 Mausacker	 für	 eine	 dreiwöchige	
Ruhepause	die	Pforten.
Aber	 wer	 Gefahr	 läuft,	 Entzugserscheinungen	
zu	bekommen,	 hat	 an	der	 Egnacher	GEWA	 (15.	
bis	18.	April	2010)	Gelegenheit,	das	besondere	
Mausacker-Flair	 zu	 geniessen.	 Hans	 Oppikofer	
und	 sein	 Team	 betreiben	 eine	 Messebeiz	 und	
bieten	 eine	 Reihe	 «urtümlicher»	 Spezialitäten,	
Tresterschinken	 vom	 eigenen	 Weideschwein,	
frittierte	 Cervelats	 vom	 Highlandrind,	 lecke-
re	 Salate	 und	 verführerische	 Meringue	 mit	
selbstgemachtem	Eierlikör.	Basis	sind	stets	die	
Produkte	 aus	 der	 eigenen	 LandWirtschaft.	 Das	
Ganze	 wird	 vor	 den	 Augen	 der	 interessierten	

Messebesucher	zubereitet	und	verspricht	schon	jetzt	
ein	Glanzlicht	der	diesjährigen	GEWA	zu	werden.

Ab	Samstag,	24.	April	2010	öffnet	Mausacker	seine	
Biohof-Beiz	wieder	ganz	regulär.	Und	das	ist	dann	
der	Auftakt	zum	nächsten	Saison-Höhepunkt:	Vom	1.	
bis	23.	Mai	2010	widmet	sich	das	Mausacker-Team	
zum	 zweiten	 Mal	 speziellen	 «Räucherwochen».	
Mehr	dazu	dann	im	nächsten	«Erlebnisführer».

Reservationen	unter	www.mausacker.ch	oder	tele-
fonisch	071	477	11	37.

Öffnungszeiten Ostern
Di	bis	Fr:	 11	bis	14	Uhr	und	16	bis	24	Uhr;
Sa	und	So:	 9	bis	24	Uhr;	Montag:	geschlossen.
6. bis 23. April geschlossen.

Öffnungszeiten ab 24. April
Di	bis	Fr:	 16	bis	24	Uhr
Sa	und	So:	 9	bis	24	Uhr
Montag:	 geschlossen

Mausacker Biohof-Beiz erLeben | Biobauer Hans Oppikofer
9314	Steinebrunn,	Telefon	071	477	11	37,	leben@mausacker.ch
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Restaurant Schiff im April
Bei	uns	hat	bereits	die	Spargelsaison	begonnen.	
Freuen	 Sie	 sich	 mit	 uns	 auf	 die	 feinen,	 lecke-
ren	 Gerichte.	 Immer	 noch	 der	 Renner	 bei	 uns,	
das	Gourmetmenü	mit	vier	Gängen!	Hauptgang:	
Lammrücken	mit	Thymian-Parmesankruste,	Port-
weinschalotten,	 gemischter	 Spargel	 und	 junge	
Kartoffeln.
Geniessen	Sie	dieses	feine	Menü	mit	einem	Glas	
Wein	 und	 verbringen	Sie	 eine	 angenehme	Zeit	
bei	uns	im	Restaurant	Schiff.

Voranzeige: Ab Mai 2010 haben wir wieder 
täglich für Sie geöffnet.

Restaurant «Schiff», Hafenstrasse	25,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	34	74,	www.schiff-romanshorn.ch		

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Helene	Roth-Rohrer	und	ihr	starkes	Team.

Café Giardino

im Regionalen Pflegeheim, an der 
Seeblickstrasse 3 in Romanshorn

Gerne	servieren	wir	Ihnen	von	Montag	bis	Freitag	
zwischen	 11.30	 Uhr	 und	 13.30	 Uhr	 Uhr	 feine	
Menüs	 und	 ausgesuchte	 Gerichte	 in	 unserem	
öffentlichen	Café	Giardino.

Kommen	Sie	auf	einen	spontanen	Besuch	vorbei	
und	lassen	Sie	es	sich	gut	gehen.	Nachmittags	ab	
14.00	Uhr	servieren	wir	Ihnen	feine	Desserts	oder	
eine	süsse	Versuchung	aus	unserer	Dessertvitrine.	
Wir	 haben	 für	 Sie	 ein	 neues	 Speisenangebot	
zusammengestellt!	«Schnuppern»	Sie	sich	durch	
unsere	Speisekarte…

Am	 25.	 April	 nehmen	 wir	 am	 «Romanshorner	
Lenz»	 teil	 und	 warten	 mit	 verschiedenen	
Attraktionen	 und	 einem	 Frühlingsmarkt	 auf.	
Schauen Sie bei uns rein und geniessen 
Sie unseren «5-Liber-Spaghetti-Plausch» 
ab 11.30 Uhr! Ebenso	 bieten	 wir	 feine	 haus-
gemachte	Kuchen,	Torten	und	belegte	Brötchen	
an.	 Ab	 13.00	 Uhr	 führen	 wir	 stündlich	 einen	
Hausrundgang	durch.	

Wir	freuen	uns,	Sie	bei	uns	begrüssen	zu	dürfen!

Nutzen	Sie	die	Zeit	bis Ende April, die	schöne	
Mandala-Ausstellung	 der	 Künstlerin	 Isabella	
Kappeler	zu	besichtigen.

Ihr Giardino-Team

Café Giardino 
8590	Romanshorn,	Telefon	071	466	06	06
info@pflegeheim-romanshorn.ch
www.pflegeheim-romanshorn.ch		

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 11.30 – 17 Uhr,
Samstag und Sonntag 14 – 17 Uhr, 
Abendanlässe auf Voranmeldung.
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Planen	Sie	eine	Familienfeier,	einen	Vereins-	oder	
Geschäftsanlass?

Ab	 15	 Personen	 wird	 Ihnen	 ein	 unvergessliches	
Spezialbuffet	nach	Ihren	Wünschen	aufgetischt!

Die	 sympathische	Familie	Tran	 freut	 sich	darauf,	
viele	 Romanshorner	 Gäste	 in	 ihrem	 neuen	 Lokal	
begrüssen	und	verwöhnen	zu	dürfen.

Lassen	 Sie	 sich	 von	 herzlicher	 asiatischer	 Gast-
freundschaft	überrraschen.

Bistro Panem Geheimtipp 
am südlichen Bodenseeufer

Der	Frühling	zeigt	sich	schon	von	seiner	schönsten	
Seite	 und	 wir	 bieten	 Ihnen	 dazu	 passende	
Gerichte	 aus	 unserer	 herrlichen	 Speisekarte	
mit	 leichten	 und	 frischen	 Speisen	 an.	 Sei	 es	
ein	 gemischter	 Saisonsalat	 mit	 Hüttenkäse	
und	 frischen	 Früchten,	 Maispoulardenbrust	 an	
Limettensauce	 mit	 grünem	 Spargel,	 oder	 gar	
ein	saftiges	Rindsentrecôte.	Da	ist	bestimmt	für	
jeden	Geschmack	was	dabei.

Geniessen	Sie	einen	angenehmen	Aufenthalt	auf	
unserer	 anziehenden	 und	 attraktiven	 Terrasse	
und	 gönnen	 Sie	 sich	 eine	 Erfrischung	 aus	
unserem	Tageshit.	

Musikalisch sind wir immer noch aktiv mit  
dem Verein «Panem’s Friday Night Music», 
der immer wieder für neue Unterhaltung im 
Bistro Panem sorgt. 

Das	Bistro-Panem-Team	freut	sich	auf
Ihren	Besuch

DemNext im Bistro Panem: 
Am	Freitag,	16.	April	2010	spielt	im	Restaurant	
Panem	die	Alexia	Gardner	Band	(Vocal	Jazz).
Am	Freitag,	30.	April	2010	spielt	im	Restaurant	
Panem,	Teil	16	&	Jonas	Knecht	(Modern	Jazz).

Bistro Panem 
Hafenstrasse	62,	8590	Romanshorn,
Telefon	071	466	78	06,	www.panem.ch		China-Restaurant Lucky Garden 

Familie	Tran,	Neustrasse	10,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	68	88,	lucky-garden@bluewin.ch

Gasthof Brücke 
Arbonerstrasse	69,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	460	28	82,	www.gasthofbruecke.ch

Lucky Garden – das neue ChinaRestaurant in Romanshorn

Gasthof Brücke

Das im nautischen Stil neu gestaltete Esslokal 
für jedermann. Eine moderne, abwechs-
lungsreiche, schmackhafte und marktfrische 
Küche ohne abgehoben zu sein und doch vol-
ler anderer Ideen …

Ostern im Gasthof Brücke
Sonntag	und	Montag,	4./5.	April	2010,	von	10	bis	
23.30	Uhr	offen.	Am Sonntag ist ein festliches 
Ostermenü im Angebot.

Jetzt	den	neuen	Wintergarten	geniessen!
Die	 wärmende	 Frühlingssonne	 bringt	 hinter	
den	 schützenden	 Glasfenstern	 schon	 richtigen	
Sommer	 ins	 Lokal.	 An	 nautischen	 Tischen	 und	
unter	der	strahlenden	Lichterdecke	 lässt	es	sich	
herrlich	sitzen	und	geniessen	…

Testen	Sie	das	Angebot	der	jungen	Inhaber,
Sie	werden	positiv	überrascht	sein!

Unsere normalen Öffnungszeiten:
Dienstag	bis	Samstag,	8.30	bis	23.30	Uhr,
Sonntag	und	Montag	ist	Ruhetag.

Monatsbuffet:
Am Samstagabend, 27. März 2010, bietet 
die Familie Tran ein grosses asiatisches 
Buffet zum Preis von Fr. 42.50 an.

Mittags serviert das Lucky Garden von 
Dienstag bis Freitag immer ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Buffet zum Preis 
von Fr. 17.80.

Abends	 stehen	 dann	 ausgewählte	 à-la-carte-
Gerichte	im	Angebot.

Bringen	Sie	ein	Lächeln	und	einen	sehr,	sehr	lee-
ren	Magen	mit,	meint	Lucky	Tran	…

Das	 nächste	 asiatische	 Buffet	 gibt	 es	 am	
Samstagabend,	24.	April	2010.

Ostern 2010: Spezielles Ostermenü am 
Ostersonntag, und auch am Ostermontag 
ist das Lucky Garden geöffnet.
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Saisonale Naturkost: Der Frühling bringt 
uns bereits wieder frisches und erntefrisches 
Freilandgemüse auf den Tisch.

Aktuell: verschiedene	 Freilandsalate:	 Ruccola,	
Kohlraben,	Fenchel,	Radiesli	etc.

Erich	und	Manuela	Bötsch

Zauberwelt Holzenstein |	Hof «Saisonale Naturkost»
Riederzelg,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	77	07,	www.zauberwelt-holzenstein.ch

Einkaufserlebnisse | April 2010

Zauberwelt Holzenstein
Einfach märchenhaft …

Planen	Sie	eine	kleine	Familienfeier,	einen	Herren-	
oder	 Frauenabend	 oder	 wollen	 Sie	 Ihre	 Freunde	
an	 einem	 speziellen	 Ort	 mit	 einer	 mystischen	
Atmosphäre	 treffen?	 Im	Himmelszelt,	 einem	Tipi,	
in	 der	 Zauberwelt	 Holzenstein	 entführt	 Sie	 die	
Märchenerzählerin	 Manuela	 Bötsch	 mit	 ihren	
Geschichten	 in	 magische	 Welten.	 Ab	 10–20	
Personen	können	Sie	das	Tipi	für	eine	private	und	
märchenhafte	Feier	buchen.	

Wir	 freuen	uns	auf	 Ihren	Anruf	und	stellen	 Ihnen	
gerne	ein	individuelles	Programm	zusammen.

Fischbeizli zur Mole
April-Wetter	auf	und	ab,	
der	Seepark	ist	zu	regem	Treiben	erwacht.
Ihr	Weg	führt	Sie	ins	Gartenrestaurant	zu	einem	
Glas	Wein	oder	einem	feinen	Essen,
Sie	werden	den	Besuch	nie	vergessen!

Unser Angebot: attraktive Mittagsmenüs
Spargel-Variationen	warm	und	kalt	mit	Fisch	
oder	Fleisch	(auch	ganze	Fische).	Risotto	und	
Spaghettigerichte,	verschiedene	Salat-	und	
Fitnessteller.	

	 	
Tolle	Glace-Kreationen	mit	neuen	Glace-Sorten,
feine	Kuchen	aus	eigener	Bäckerei.

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Ursula	Bolt	und	ihr	MOLE-TEAM

Öffnungszeiten:	Mittwoch	bis	Sonntag	ab	10	Uhr,	
Montag	und	Dienstag	Ruhetag.

Fischbeizli Zur Mole, Seepark,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	70	20,		www.zurmole.info

Gastroerlebnisse | April 2010

Abenteuerland Walter Zoo, Gossau
Telefon	071	387	50	50	,	www.walterzoo.ch

Abenteuerland
Walter Zoo Gossau

Sonntags-Brunch
Seit dem 21. März 2010  wieder jeden Sonntag!

Der kulinarische Start zu einem abenteuer-
lichen Zoo-Tag!
Geniessen	 Sie	 den	 Sonntagmorgen	 bei	 einem	
kräftigen	 Brunch	 im	 Zoo-Restaurant.	 Das	 reich-
haltige	 Frühstücksbuffet	 lässt	 keine	 Wünsche	
offen	 –	 essen	 Sie,	 soviel	 Sie	 mögen!	 ...	 und	
danach	gibt	es	viel	zu	entdecken	und	erleben	im	
Abenteuerland	WALTER	ZOO.

Preise inklusive Zoo-Eintritt:
Erwachsene	(ab	16	Jahre):	Fr.	28.–
Kinder	(4–15	Jahre):	Fr.	19.–

Brunch bitte telefonisch reservieren:
Telefon +41 (0)71 387 50 50

Zoo-Eintrittspreise
Erwachsene:	Fr.	18.–;	Euro	12.80
Kinder	4–15	Jahre:	Fr.	9.–;	Euro	6.40

BON
Gültig	bis	31.12.2010

ERMÄSSIGUNG ZOOEINTRITT 

Erwachsene	Fr.	2.–	oder	Kinder	Fr.	1.–

Pro	Person	nur	1	Ermässigung	einlösbar.
Mit	anderen	Ermässigungen

nicht	kumulierbar.

Ausflugserlebnisse | 
April 2010
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Kursschifffahrt: Saison 2010
Dieses	Jahr	startet	die	Schweizerische	Bodensee	
Schifffahrt	 schon	 am	 Karfreitag,	 2.	 April	 2010	
mit	der	Kursschifffahrt.	Vom	2.	bis	25.	April	2010	
verkehren	 die	 Kursschiffe	 an	 Samstagen,	 Sonn-	
und	 allgemeinen	 Feiertagen	 mit	 einem	 redu-
zierten	 Fahrplan	 von	 Romanshorn	 über	 Altnau,	
Bottighofen	und	Kreuzlingen	zur	Insel	Mainau,	nach	
Unteruhldingen	und	Meersburg.	Diese	Saison	wird	
der	Hafen	Altnau	neu	auch	angefahren.

Fahrplanperioden
02.04.–25.04.2010:	samstags,	sonntags,	feiertags	
(reduzierter	Fahrplan)
01.05.–09.05.2010:	samstags,	sonntags,	feiertags
13.05.–12.09.2010:	täglich
18.09.–17.10.2010:	samstags	und	sonntags

Fischschiff • Freitag,	2.	und	30.	April	2010
Geniessen	Sie	den	Frühlingsanfang	auf	dem	Bodensee	
und	stellen	Sie	sich	Ihre	Fischauswahl	nach	Herzenslust	
selbst	 zusammen.	 Ergänzt	 durch	 passende	 Weine	
mit	 fachmännischen	 Informationen	 steht	 einem	
Schlemmerabend	nichts	mehr	im	Wege.	•	Einstieg:	ab	
19.15	Uhr;	Romanshorn:	ab	19.40	Uhr	I	Romanshorn:	
an	 21.55	 Uhr	 I	 Liegen	 im	 Hafen	 bis	 22.30	 Uhr	 •	
Fahrpreis inkl. Fischfondue, Salat und Gemüse: 
Erwachsene	CHF	87.–	I	Kinder	(6–11	Jahre)	CHF	45.–

Osterbrunch
Ostersonntag und -montag, 4. und 5. April 2010
Erleben	Sie	eine	einmalige	Schifffahrt	und	genies-
sen	 Sie	 die	 verschiedenen	 Leckereien,	 die	 unser	
Küchenteam	für	Sie	aus	der	Bordküche	zaubert.	•	
Einstieg:	ab	10.00	Uhr	I	Romanshorn:	ab	10.30	Uhr	
I	 Romanshorn:	 an	 13.00	Uhr	•	Schifffahrt inkl. 
Brunch, exkl. Getränke:	Erwachsene	CHF	72.50	
I	Kinder	(6–11	Jahre)	CHF	35.–

Jazz-Schiffe Romanshorn
Samstag, 17. April 2010
Swing,	Dixie	und	Party	auf	der	MS	Sonnenkönigin,	
MS	 St.	 Gallen	 und	 MS	 Thurgau	 •	 Hafen	
Romanshorn	13.00–02.00	Uhr

Neuer Schlemmermarkt in 
Friedrichshafen 
Am	Samstag,	3.	April	2010	startet	in	Friedrichs-
hafen	auf	dem	Adenauerplatz	vor	dem	Rathaus	
–	 und	 damit	 nur	 5	 Minuten	 vom	 Fähranleger	
entfernt	 –	 der	 neue	 Schlemmermarkt.	 Von	 9	
bis	 15	 Uhr	 werden	 dann	 jeden	 Samstag	 rund	
35	 Markthändler	 regionale	 und	 internationale	
Produkte	 und	 Spezialitäten	 anbieten.	 So	 kann	
sich	jeder	frische	und	schmackhafte	Zutaten	kau-
fen,	um	dann	daheim	daraus	ein	leckeres	Menü	
zu	kochen.	

Neu	 ist	 auch,	 dass	 jeder	 Monat	 auf	 dem	
Schlemmermarkt	 unter	 einem	 bestimmten	
Thema	 steht.	 Speziell	 auf	 dieses	 Thema	 abge-
stimmt	 	werden	das	Rahmenprogramm	und	die	
Angebote	der	Händler.	An	jedem	ersten	Samstag	
im	 Monat	 ergänzen	 zum	 Monatsthema	 pas-
sende	Infostände,	Kinderprogramm,	der	Verkauf	
von	 speziellen	 Speisen	 oder	 Getränken,	 musi-
kalische	 oder	 tänzerische	 Vorführungen	 das	
Marktgeschehen,	 damit	 der	 Marktbesuch	 zu	
einem	Erlebnis	wird.	
Die	 Bodenseefähre	 ist	 im	 Stundentakt	 von	
Romanshorn	 nach	 Friedrichshafen	 die	 ideale	
Verbindung,	 um	 mitten	 im	Marktgeschehen	 zu	
landen.

Ausflugserlebnisse | April 2010

MS Sonnenkönigin
13.00–15.30	 Uhr:	 Swing	 Kids	 mit	 Dai	 Kimoto,	
Swing	 und	 Big	 Band	 Sound	 •	 16.00–18.30	 Uhr:	
Swiss	German	Dixie	Corporation,	Dixie	•	19.00–
21.00	Uhr:	Atlantis	Big	Band,	Big	Band	Sound	•	
22.00–02.00	Uhr:	3LP	Club-Band,	Stimmung	&	Tanz	
mit	Partyband

MS St. Gallen
17.00	–19.30	Uhr:	Raphael	Jost	&	Band,	Swing	zum	
Apéro	 &	 Abendessen	 •	 20.00–22.00	 Uhr:	 Swiss	
German	Dixie	Corporation,	Dixie

MS Thurgau
16.00–18.30	 Uhr:	 Mostindienkonflikt,	 Swing	 zum	
Apéro	&	Abendessen	•	19.00–22.00	Uhr:	Crazy	Chick	
&	The	Ravers,	Rock’n’Roll

Ticketpreise
Vorverkauf:	CHF	45.–	•	Abendkasse:	CHF	50.–
Infos	und	Tickets	unter	www.jazzschiffe.ch

Flottensternfahrt	•	Samstag,	24.	April	2010
Alljährlich	zum	Saisonauftakt	 trifft	sich	die	«Weisse	
Flotte»	 zur	 internationalen	 Flottensternfahrt.	 Auf	
den	 Schiffen	 werden	 attraktive	 Preise	 verlost	 und	
eine	 Musikkapelle	 sorgt	 für	 Unterhaltung.	 Ziel	 in	
diesem	 Jahr	 ist	 Konstanz	 –	 die	 Stadt	 zum	 See.	 •	
Einstieg:	 ab	 10.45	Uhr	 I	 Romanshorn:	 ab	 11.00	Uhr	
I	 Romanshorn:	 an	 ca.	 17.30	 Uhr	 •	 Programm in 
Konstanz (Aufenthaltsdauer: ca. zwei Stunden)	
•	Stadtführungen	für	Euro	5.–,	vergünstigte	Eintritte	
ins	 Sea	 Life	 Konstanz,	 Unterhaltungsprogramm	 im	
Stadtgarten.	 •	 Fahrpreis:	 Erwachsene	 CHF	 35.–	 I	
Kinder	(6–11	Jahre)	CHF	20.–

Tag der Schifffahrt • Sonntag,	25.	April	2010
Am	 Tag	 der	 alpenländischen	 Schifffahrt	 und	 des	
Romanshorner	 Lenz	 offerieren	 wir	 Ihnen	 eine	
Nachmittagsrundfahrt	zum	Spezialpreis.	Entspannen	
Sie	sich	bei	Kaffee	und	Kuchen	und	erleben	Sie	die	
Seeweite	mit	Meerfeeling.	•	Fahrpreis (für eine 
Fahrt):	 Erwachsene	CHF	5.–	 I	Kinder	 (6–15	Jahre)	
CHF	 2.50.	 Keine	 weiteren	 Ermässigungen.	 Die	
Billette	können	direkt	an	Bord	gelöst	werden.	Keine 
Reservation erforderlich! 

Speziell im April 

Schweizerische Bodensee Schifffahrt |	Telefon	071	466	78	88,	www.bodenseeschiffe.ch,	info@sbsag.ch	

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH 
Karlstrasse	17,	D-88045	Friedrichshafen
Telefon	0049	7541	970	78	10

Zum	Segelschein	(Kat.	D)	gelangen	Sie	am	schnellsten	
über	 eine	 professionelle	 Segelschule.	 Brühlmann	
Yachtsport	bietet	diverse	Möglichkeiten,	die	Ausweise	
zu	erlangen.	Von	Anfang	an	dürfen	Sie	das	Schiff	selbst	
steuern.	Die	Motorboot-Prüfung	(Kat.	A)	besteht	haupt-
sächlich	darin,	ein	Motorboot	sicher	zu	parkieren!	Sie	
üben	also	vorwiegend,	das	Schiff	an	einen	bestimmten	

Sporterlebnisse | April 2010

Brühlmann Yachtsport |
Infos:	Tel.	079	417	43	53	oder	www.yachtsport.ch

Platz	im	Hafen	zu	fahren.	Dies	gelingt	Ihnen	nach	ein	
paar	Stunden	sicher	und	schon	dürfen	Sie	sich	auf	dem	
drittgrössten	See	Europas	frei	bewegen.

Die	 Kat.	 A	 und	 D	 berechtigen	 Sie	 zur	 Führung	 von	
Schiffen	auf	 allen	Seen	Europas.	Segelyachten	und	
Motorboote	können	Sie	auch	mieten!	

Die ganz grosse Freiheit auf dem Bodensee erfahren
Sie nur mit dem Schiff!
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 26. März: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.00 
Uhr, teenie.
Samstag, 27. März: 14.00 Uhr, Cevi. 
Sonntag 28. März: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfr. Thomas Bornhauser. Anschl. 
Kirchenkaffee. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, 
Anmeldung bis Samstag 19.00 Uhr.
Montag, 29. März: 18.30 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Alte Kirche.
Dienstag, 30. März: 19.15 Uhr, roundabout (für 
Mädchen), KGH.
Mittwoch, 31. März: 14.00–17.00 Uhr, Schoggi-
hasen giessen, Gemeindestube Salmsach. An-
meldung: Martin Haas, 071 466 00 07. 17.15 Uhr, 
Meditation.
Donnerstag, 1. April: 9.00 Uhr, Frauezmorge. 19.00 
Uhr, Segnungsgottesdienst in der Alten Kirche mit 
Pfrn. Trix Gretler, Vreni Arn und Team. Peter Kra-
bichler, E-Piano. 20.00 Uhr, Frauegspröch. 21.00 
Uhr, Ereignisreiche Nacht für Jugendliche, KHG.

Romanshorner 
Agenda

26. März bis 2. April 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag  15.30–17.30 Uhr
 Freitag  15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

–  Mandala-Ausstellung, Café Giardino, Gang EG, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 26. März
–  17.00–19.00 Uhr, SP Flohmarkt – Velobörse-Annahme, 

Color-Center, SP Flohmarkt – Velobörse
– 19.30–22.30 Uhr, THE COLOR OF PARADISE, 
 Kino Modern, IG für feinesKino

Samstag, 27. März
–  08.30–11.00 Uhr, Besuchsmorgen Sekundarschule, Reck-

holdern und Weitenzelg, 
Sekundarschule Romanshorn-Salmsach

– 09.30 Uhr, Hundeerziehungskurs, Klubhaus, 
 Kynologischer Verein Romanshorn
– 09.30–11.00 Uhr, SP Flohmarkt-Velobörse-Verkauf, 
 Color-Center, SP Flohmarkt – Velobörse
– 10.00 Uhr, Saisonstart Waldschenke, Romanshornerwald, 
 Waldschenke Romanshorn
– 13.00–18.00 Uhr,  Interkant. Volleyballturnier, 
 Kantisporthallen, plusport Romanshorn
– 13.30–19.00 Uhr, Jassmeisterschaft, 
 YCRo Clubhaus zur Moole, Yacht-Club Romanshorn

–  16.15 Uhr, Palmbinden, kath. Pfarreiheim, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

–  17.30 Uhr, Familien-Gottesdienst (FaGoDi) zu Palmsonn-
tag mit Dä pipsändä Chilämüs, kath. Kirche, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

–  20.15–22.30 Uhr,  Being Azem, 
Romanshorn Kino Modern, Kino Modern

Sonntag, 28. März
–  10.15 Uhr, Palmsonntags-Gottesdienst mit Dä pipsändä 

Chilämüs, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
–  14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Der See erzählt», 

Museum am Hafen, Altes Zollhaus, Museumsgesellschaft 
Romanshorn

– 15.00–17.00 Uhr,  Being Azem, 
 Romanshorn Kino Modern, Kino Modern
– 16.00–18.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, 
 Kantihalle Romanshorn 
–  19.00 Uhr, Bussfeier, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–  19.30 Uhr, Konzert Geigenklasse Ursula Engeli, Museum 

Rosenegg Kreuzlingen, Musikkollegium Romanshorn

Dienstag, 30. März
–  18.00–22.00 Uhr, Nacht der offenen Lernhäuser, 

Romanshorn, SBW Haus des Lernens
–  20.00 Uhr, Konzert E-Gitarrenklasse Dominik Eberle, 

im Saal der Musikschule, Musikkollegium Romanshorn
– 20.15 Uhr, Troubled Water, Kino Modern, IG für feines Kino

Mittwoch, 31. März
–  13.30 Uhr, Eierfärben und Weiden-Osterkranz basteln mit 

der FG, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei Romanshorn
–  14.00–16.00 Uhr, Kinderhüeti, Bahnhofstr. 29, 

Spielgruppe Romanshorn
–  14.30–17.00 Uhr, Pensionierten-Treffen des Romans- 

horner Gemeindepersonals, Restaurant «Schiff», 
Pensioniertes Gemeindepersonal

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter an 
Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, melden. 
Es werden nur Veranstaltungen aufgenommen, welche 
in Romanshorn stattfinden oder durch Romanshorner 
Vereine, Organisationen etc. organisiert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Zu verkaufen

Diverses

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: verkauf und Reparatur
tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHuHRePARAtuReN – textiLReiNiGuNG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

Jetzt frische Spargeln mit Fleisch und Fisch 
schön serviert im Restaurant Kehlhof. Herz-
lich willkommen. Telefon 071 463 27 17, 
www.kehlhof-salmsach.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

ReiNiGuNGeN – uNteRHALte, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

PC- und Notebook-Reparatur und -Hilfe. Haben 
Sie Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden electronics, 
Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn, telefon 
071 460 20 55.

Nachhilfe gesucht! Für Mathe, Chemie und 
Physik (3. Kanti). telefon 076 749 12 73

PARKettBÖDeN MASSivHOLZPARKett in EICHE 
oder BUCHENHOLZ mit lackveredelter Ober-
fläche in ausgesuchter Sortierung (Aktionspreis 
Fr. 65.– per m2). Fachgerecht, fertig verlegt, 
mit 10-Jahr-Garantie (auch andere Holzarten 
erhältlich). Zeller Parkett- & Laminatböden, 
Salmsach. www.parkett-und-laminat.ch, 079 
215 25 77 oder 071 461 17 43

Jassnachmittag jeden Donnerstag ab 14 Uhr.
Restaurant Neuhaus, Arbonerstrasse 66, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 13 28. 
Hit: Römer Kalterer, Fr. 3.–.

Daunenfedern-Kopfkissen, frisch gereinigt 
und neu bezogen. – Diverse Haushaltsgeräte 
und Geschirr, gut erhalten. Alles günstig zu 
verkaufen. Telefon 071 463 35 33

ich bügle ihre Wäsche für ihren Privathaushalt. 
Telefon 071 463 41 18.

–  20.00 Uhr, PASSIO – Passionskonzert, Alte Kirche 
Romanshorn, Kammerphilharmonie Winterthur 

– 20.15 Uhr, Troubled Water, Kino Modern, IG für feines Kino

Donnerstag, 1. April
–  20.00 Uhr, Hoher Donnerstag-Gottesdienst, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–  21.00–01.00 Uhr, Ereignisreiche Nacht, evang. Kirchge-

meindehaus, Kath. und Evang. Kirchgemeinde 

Freitag, 2. April
–  10.00–11.00 Uhr,  Beichtgelegenheit, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei, Romanshorn
–  15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–  15.00 Uhr, Karfreitagsfeier für Kinder, Alte Kirche Romans-

horn, Kath. Pfarrei Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Freitag, 26.03. 19.00 Uhr: Vorspielstunde Gitarrenklasse Markus Matha
Sonntag, 28.03. 19.30 Uhr:  Vorspielstunde Geigenklasse Ursula Engeli 

Museum Rosenegg Kreuzlingen
Dienstag, 30.03. 20.00 Uhr: E-Gitarrenklasse Dominik Eberle
Mittwoch, 31.03. 18.30 Uhr: Vorspielstunde Klavierklasse Martin Preisser
Mittwoch, 28.04. 18.30 Uhr: Schülerkonzert in Salmsach (Primarschule)
Sonntag, 02.05. 19.00 Uhr: Violinschüler von Ursula Engeli und 
   Zuzüger Kirche Oberhofen (Lengwil)
Dienstag, 04.05. 17.30 Uhr: Vorspielstunde Geigenklasse Magdalena Matthys
Mittwoch, 26.05. 19.00 Uhr: Vorspielstunde Klavierklasse Christoph Müller
Mittwoch, 02.06. 18.30 Uhr: Schülerkonzert in Uttwil (Primarschule)
Freitag, 11.06. 17.30 Uhr: Vorspielstunde Geigenklasse Gabriel Estarellas Pascual
Samstag, 12.06. 19.00 Uhr: Blockflötenklasse Kesswil (Iris Haffter) und Rhythmusgruppe 
   Albert Lottenbach in der Mehrzweckhalle Kesswil
Dienstag, 15.06. 18.30 Uhr: Saxophon- und Klarinettenklasse Vitalij Vosnjak
Mittwoch, 16.06. 19.00 Uhr: Violoncelloklasse Bettina Messerschmidt
Dienstag, 22.06. 19.00 Uhr: Gesangsklasse Gabriela Hüskens und Keyboardklasse Daniel Rieser
Donnerstag, 01.07. 18.30 Uhr: Panflötenklasse Farzad Soltani
Mittwoch, 07.07. 19.00 Uhr: Gitarrenklasse Rebecca Nachbaur

Samstag, 8. Mai 2010, 10.30 bis 13.00 Uhr, MKR Tag der offenen Tür

Dienstag, 29.06. 19.00 Uhr: Elternabend für die neu Eingeschulten

Schnupperstunden-Grundkurs und musikalische Früherziehung:
Freitag, 30.04. 15.45 Uhr Schnuppernachmittag Musikalische Früherziehung
Dienstag, 04.05. 13.15 Uhr Schnuppernachmittag Grundkurs
Freitag, 07.05. 16.45 Uhr Schnuppernachmittag Grundkurs
Freitag, 04.06. 15.45 Uhr Schnuppernachmittag Musikalische Früherziehung

Soweit nicht anders vermerkt, finden alle Veranstaltungen im Saal der Musikschule Romanshorn, 
Hafenstrasse 6, statt. Weitere Infos: www.mkr-musikschule.ch oder unter Tel. 071 463 33 77.

Schülerkonzerte 

Tag der offenen Tür

Elternabend

Schnupperstunden

8590 Romanshorn

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen

"Hauskauf oder -verkauf? 
Erfolgreich zum Ziel mit pro-
fessioneller Unterstützung." 
Elisabeth Tobler, 
Region Oberthurgau 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

"Hauskauf oder -verkauf? 
Erfolgreich zum Ziel mit pro-
fessioneller Unterstützung." 
Elisabeth Tobler, 
Region Oberthurgau 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren
statt rotieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn




